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Sanierung 
Moorlehrpfad
Unser Moorlehrpfad in Ibm 
wird erneuert, Wege saniert und 
bis Februar 2026 komplett in si-
cherem Zustand hergestellt.

Fahrzeugsegnung
und Übergabe

Historischer Triple-
Meistertitel beim UTC

Feuerwehr Eggelsberg stellte 
neues KDOF und MTF vor, seg-
nete sie feierlich und übergab 
sie offiziell.

Eggelsbergs Nachwuchs holt 
erstmals alle drei Meistertitel 
und setzt ein starkes Zeichen er-
folgreicher Vereinsarbeit.
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Liebe Eggelsbergerinnen und Eggelsberger,

wenn man auf das ver-
gangene Jahr in unse-
rer Marktgemeinde 
zurückblickt, so wird 
eines ganz besonders 
deutlich: das gelebte 
Miteinander. Dieses 
Gemeinschaftsgefühl, 
das uns in Eggelsberg 
seit jeher verbindet, war 
heuer auf beeindru-
ckende Weise bei vielen 
Gelegenheiten spürbar.

Ob beim Ibmer Kirtag, 
am Pfarrstadlmarkt Eg-
gelsberg, beim Fest der 
Freiwilligen Feuerwehr 
und des Kamerad-
schaftsbundes – überall 

zeigte sich, dass wir hier in einer Gemeinde leben, in der 
Zusammenhalt, Freude und gegenseitige Unterstützung 
keine leeren Worte sind. Solche Veranstaltungen sind nicht 
nur gesellige Treffpunkte, sondern vor allem auch Aus-
druck unseres dörflichen Lebensgefühls. Sie zeigen, wie 
wertvoll und lebendig das Miteinander in unserer Heimat-
gemeinde ist.

Ein besonders schönes Beispiel dafür war in diesem Jahr 
auch die Dachsanierung des Pfarrstadls. Dieses Projekt 
konnte nur durch das große Engagement vieler Frei-
williger und die hervorragende Zusammenarbeit unter-
schiedlichster Akteure verwirklicht werden. Ein herzliches 
Dankeschön gilt der örtlichen Zenz Holzbau GmbH, die 
mit ihrer fachlichen Kompetenz und großem Einsatz we-
sentlich zum Gelingen beigetragen hat. Ebenso möchte 
ich mich bei Ing. Christian Zehentner bedanken, der die 
Organisation dieses Projekts mit viel Umsicht und Herz 
übernommen hat. Und nicht zuletzt gebührt allen freiwilli-
gen Helferinnen und Helfern unser aufrichtiger Dank – ihr 
Einsatz zeigt, was möglich ist, wenn viele gemeinsam an 
einem Strang ziehen.

Mein Dank gilt auch allen Fraktionen, Gemeinderätinnen 
und Gemeinderäten, den Vereinen und Institutionen, die 

das Jahr über mit großem Verantwortungsbewusstsein, ge-
genseitigem Respekt und konstruktiver Zusammenarbeit 
an den Aufgaben unserer Gemeinde mitgewirkt haben. 
Nur durch dieses gemeinsame Handeln konnten wir wich-
tige Beschlüsse fassen, Projekte umsetzen und die Lebens-
qualität in Eggelsberg weiter stärken.

Ein ganz besonderer Dank geht an Pfarrer Markus Klepsa, 
der uns immer wieder die Möglichkeit gibt, im Rahmen 
des Pfarrstadls wunderbare Veranstaltungen abzuhalten. 
Er schafft damit nicht nur Raum für Begegnung, sondern 
auch eine Atmosphäre, die ihresgleichen sucht – herzlich, 
offen und von einem echten Gemeinschaftsgeist getragen.

Nicht unerwähnt bleiben dürfen auch unsere Bedienste-
ten, die tagtäglich dafür sorgen, dass in unserer Gemeinde 
alles rundläuft. Ob im Gemeindeamt, im Kindergarten, im 
Bauhof, in der Kläranlage oder bei unserem Reinigungs-
personal – sie alle leisten wertvolle Arbeit, oft im Hinter-
grund, aber von großer Bedeutung für das tägliche Leben 
in Eggelsberg. Ihnen gebührt ein aufrichtiger Dank für ih-
ren Einsatz, ihre Verlässlichkeit und ihr Engagement zum 
Wohle unserer Bürgerinnen und Bürger.

Gerade in einer Zeit, die von Schnelllebigkeit, Verände-
rung und Wachstum geprägt ist, ist dieses Miteinander 
von unschätzbarem Wert. Veränderungen gehören zum 
Leben – sie bringen Neues hervor und eröffnen Chancen. 
Wichtig ist, dass wir ihnen mit Offenheit und Zuversicht 
begegnen und sie als das sehen, was sie sind: ein Zeichen 
von Entwicklung und Lebendigkeit.

Ich bin stolz darauf, Bürgermeister einer Marktgemeinde 
zu sein, in der so viel Herz, Zusammenhalt und Tatkraft 
spürbar sind. Dieses Wir-Gefühl ist es, das Eggelsberg so 
besonders macht – und das uns auch in Zukunft tragen 
wird.

Ich wünsche Euch allen eine ruhige, besinnliche Advents-
zeit, erholsame Stunden im Kreise Eurer Familien und viel 
Zuversicht und Gesundheit für das kommende Jahr.

Euer Pepi

Vorwort des 
Bürgermeisters

Öffnungszeiten 
Gemeindeamt:

Montag: 07.00 - 12.00 Uhr und 
13.00 - 17.30 Uhr 
Dienstag, Mittwoch, Freitag: 
07.00 - 12.00 Uhr 
Donnerstag: 07.00 - 12.00 Uhr 
und 13.00 - 19.00 Uhr
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Sitzung vom 07. Juli 2025
•	 Der Prüfbericht des Prüfungsausschusses wurde zur 

Kenntnis genommen.

•	 WVA – Neubau Brunnen und Hochbehälter: Vergabe 
der Leistungen für geotechnische Bodenerkundung, 
Planungs- und Baustellenkoordination, Brunnenboh-
rung & -ausbau, Baumeisterarbeiten, Statik sowie wei-
tere Facharbeiten.

•	 Anpassung der Erhaltungsbeiträge für unbebaute 
Grundstücke ab 01.01.2026.

•	 Vereinbarung mit den röm.-kath. Pfarrpfründen zur 
Weiterführung des Geh- und Radweges Trametshau-
sen.

•	 Beitritt zur Klima- und Energie-Modellregion für die 
Förderperiode 2026–2028.

•	 Einführung einer neuen Tarifordnung für das ganztä-
gige Schulforum (Volksschule und Musik-Mittelschule 
Eggelsberg).

•	 Übereinkommen mit dem Land OÖ und der Marktge-
meinde zur Errichtung und Erhaltung der Straßenent-
wässerung an der B 156, Ortsdurchfahrt Eggelsberg.

Sitzung vom 18. August 2025
•	 Verabschiedung des 1. Nachtragsvoranschlags 2025 

sowie des mittelfristigen Finanzierungsergebnisplans 
2025–2029.

•	 Zuweisung der Landesfinanzmittel OÖ in Höhe von € 
77.900,– für den Geh- und Radweg Richtung Tramets-
hausen.

•	 Genehmigung des Kaufvertrags für die Parzellen 628, 
629 und 630/1 (KG 40311 Haimhausen) zur Errichtung 
einer Tennisanlage.

•	 Vergabe der Bodenuntersuchung für die Kanalisie-
rung Wannersdorf.

•	 Finanzierungsbestätigung für den Geh- und Radweg 
Richtung Strandbad.

•	 Ansuchen beim Land OÖ für die Auszeichnung „Jun-
ge Gemeinde“.

Sitzung vom 06. Oktober 2025
•	 Der Prüfbericht des Prüfungsausschusses wurde zur 

Kenntnis genommen.
•	 Nachtrag zur Vereinbarung mit den Gemeinden Moos-

dorf und Geretsberg betreffend die Abwasserbeseiti-
gungsanlage Eggelsberg.

•	 Festlegung der Kostenbeiträge für Geretsberg und 
Moosdorf hinsichtlich Schlammlagerhalle, Erneue-
rung der Schlammpresse und des Teleskopladers.

•	 Vergabe der elektrischen und maschinellen Ausrüs-
tung für den Neubau des Hochbehälters und Brun-
nens in Ibm.

•	 BA 19 „Erweiterung Neue Mitte – Weidenweg“: Start 
der Planungs- und Ausführungsphase sowie Beauftra-
gung der Baumeisterarbeiten.

•	 Aktualisierung der Dienstbetriebsordnung für den in-
neren Dienst.

•	 Aktualisierung der Tarifordnung für die Kinderbil-
dungs- und Betreuungseinrichtung.

Der Gemeinderat und der Gemeindevorstand 
wünschen allen Bürgerinnen und Bürgern 
eine schöne Weihnachtszeit und alles Gute 

für das Jahr 2026.

Hochbehälter Beckenberg

Aus dem Gemeinderat
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Essen auf Rädern

Das Essen-auf-Rädern-Programm war auch 2025 
bis Dato ein verlässlicher Dienst für die Bürgerin-
nen und Bürger. Von Jänner bis Oktober wurden ins-
gesamt 4598 Portionen ausgeliefert – davon 4017 
Portionen aus der Schulküche und 581 Portionen 
durch externe Lieferanten während der Schulferien. 
 
Die Zustellung erfolgte an 211 Tagen, mit durch-
schnittlich 21 Portionen pro Tag. Je nach Tour und 
individuellen Anmeldungen variierten die Tages-
mengen geringfügig. Die tägliche Fahrstrecke lag 
zwischen 30 und 35 Kilometern, abhängig von Rou-
tenänderungen und zusätzlichen Zustellungen. 
 
Damit zeigt der Dienst eindrucksvoll, wie wichtig und 
konstant diese Versorgung ist. Die Kombination aus regi-
onaler Schulküche und externen Lieferanten stellt sicher, 
dass auch in Ferienzeiten niemand ohne warmes Essen 
bleibt.

Schulküche
Die Schulküche ist ein verlässlicher Kernbereich der Ge-
meindeverpflegung – und das weit über Schule und Kin-
dergarten hinaus. Von Jänner bis Oktober 2025 wurden 
4017 Mahlzeiten direkt vor Ort zubereitet. Ein erhebli-
cher Teil davon für in das Essen-auf-Rädern-Programm. 
 
Gleichzeitig werden an jedem Schultag zwischen 
120 und 170 Portionen für die Kinder gekocht.  
Während der Ferien, wenn die Schulküche nicht be-
trieben werden kann, wurden zusätzlich 581 Por-
tionen über externe Lieferanten bereitgestellt, um 
die Versorgung ohne Unterbrechung sicherzustellen. 
 
Die Zahlen sprechen für sich: Die Schulküche trägt wesent-
lich dazu bei, dass in Eggelsberg jeden Tag viele Menschen 
zuverlässig mit warmem Essen versorgt werden – unab-
hängig vom regulären Schulbetrieb.

Informationen zur ID-Austria
Die frühere Handysignatur wurde durch die ID Austria ersetzt – einen digitalen Ausweis, der ab 2026 in der gesamten EU 
gültig sein wird. Mit ihr können viele Amtswege bequem per Smartphone erledigt werden, darunter auch der digitale Füh-
rerschein und weitere Ausweise über die App „eAusweise“. Wer bereits eine Handysignatur hat, kann einfach umsteigen; 
Neuanmeldungen erfolgen über Registrierungsstellen wie Bezirkshauptmannschaft oder Gemeindeamt. Für die Aktivie-
rung braucht es nur einen amtlichen Ausweis und das Smartphone, ein Termin ist nicht notwendig.  Persönliche Amtswege 
bleiben weiterhin vollständig möglich. Nicht österreichische Staatsbürger können die ID-Austria bei der Landespolizei-
direktion in Linz oder Salzburg beantragen.

News aus dem Gemeindeamt
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Personelles aus dem Gemeindeamt

Nach 12.052 Tagen im Dienst der Gemeinde verabschieden wir Herrn Josef Österbauer, der viele Jahre auf der Klär-
anlage Eggelsberg tätig war. 

Lieber Josef: Mit deinem Ruhestand geht eine Zeit zu Ende, in der du mit großem Verantwortungsbewusstsein, Ver-
lässlichkeit und einem klaren Blick für das Wesentliche dafür gesorgt hast, dass ein zentraler Bereich unserer Infrastruk-
tur reibungslos funktioniert. Die Gemeinde Eggelsberg bedankt sich herzlich für deinen Einsatz und die angenehme 
Zusammenarbeit über all die Jahre. Dein Einsatz hat einen bleibenden Eindruck hinterlassen.

Für deinen neuen Lebensabschnitt wünschen wir dir alles Gute, Gesundheit, Freude und viele schöne Momente. 
Danke und alles Gute für die Zukunft.

Frau Valentina Enthammer hat am 
11.08.2025 die Gruppenführung als 
Pädagogin übernommen.

Frau Monika Gimmelsberger 
verstärkt unser Team in Kindergarten 
seit 01.09.2025.

Frau Anna-Katharina Ebner 
durfte sich am 06.10.2025 als neues 
Teammitglied im Kindergarten 
anschließen.

Wir wünschen allen neuen Mitarbeitern viel Spaß in ihrer neuen Arbeit und 
freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit.
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Wir gratulieren... ...zur Geburt

Maximilian Josef
Schmiedlechner

Sohn von Eva Schmiedlechner 
und Thomas Vorderobermeier

Valentina
Henhapl

Tochter von Isabel Henhapl 
und Michael Gerstlohner

Mia
Koll

Tochter von Stefanie Koll 
und Richard Rad

Seit mehreren Jahren werden gemeinsam mit BirdLife Ös-
terreich die Lebensbedingungen für die charakteristischen 
Bodenbrüter Großer Brachvogel und Bekassine verbessert. 

Die für das Ibmer Moor zentralen Schutzgüter benötigen 
offene Lebensräume und weite Sicht. Der Schwerpunkt der 
Maßnahmen liegt im Europaschutzgebiet Pfeifer Anger: 
hier werden weitere Streuwiesen renaturiert und Gehölze 
reduziert. 

Sämtliche Maßnahmen finden außerhalb der Vogelbrutzeit 
statt um andere Vögel möglichst wenig zu beeinträchtigen. 
Bei weiteren Fragen oder für Informationen stehe ich gerne 
zur Verfügung:

Dr. Christian Eichberger, Schutzgebietsbetreuung i.A. des 
Landes OÖ; christian.eichberger@sbg.ac.at; 0699 88451656

Renaturierungsmaßnahmen im 
Europaschutzgebiet Ibmer Moor 2025 und 2026

Bence Juhasz

Sohn von Emese Juhasz und 
Jozsef Juhasz

Nele
Knoll

Tochter von Caroline 
und Gerhard Knoll
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Ortsausschuss Tourismus

In der letzten Ausgabe unserer Gemeindezeitung habe ich 
bereits über die heuer erledigten und geplanten Projekte 
berichtet. Seit Juli dreht sich in unserer Region nun fast alles 
um zwei große Vorhaben: die Filmproduktion für „Das 
Vergessen“ in Ibm und Umgebung sowie die umfassende 
Sanierung des Moorlehrpfads.

Die Dreharbeiten haben seit September für spürbare 
Belebung in Ibm und den umliegenden Ortschaften 
gesorgt. Zahlreiche Drehorte wurden vorbereitet und viele 
helfende Hände aus der Bevölkerung waren im Einsatz. 
Die Außenaufnahmen sind mittlerweile abgeschlossen und 
erste Eindrücke lassen ein spannendes Ergebnis erwarten. 
Ausstrahlung wird Ende 2026 / Anfang 2027 sein.

Auch beim Moorlehrpfad geht es zügig voran, er wird seit 
Anfang November umfassend saniert, um auch künftig 

als wertvoller Natur- und Erlebnisraum für Einheimische 
und Besucherinnen und Besucher erhalten zu bleiben. Die 
Bauarbeiten sollen bis Ende Februar 2026 abgeschlossen 

sein. Im Zuge der Teilsanierung wird der Abschnitt vom 
Parkplatz bis zur Wiese Peer Seeleiten komplett erneuert, 
während die restlichen Wegabschnitte instandgesetzt 
werden.

Die Gesamtkosten des Projekts betragen rund 250.000 Euro. 
Eine Förderung erfolgt durch die Abteilung Naturschutz 
der OÖ Landesregierung. Die finanzielle Abwicklung 
und Förderungskoordination übernimmt der Kunst- und 
Kulturring Eggelsberg.

Mit der Projektierung, Ausschreibung, 
Bewilligungsplanung sowie der örtlichen Bauaufsicht 
wurde die bauWerkstatt Zehentner GmbH, Eggelsberg, 
betraut. Die Zimmermeisterarbeiten führt die Firma Zenz 
Holzbau, Eggelsberg, aus. Wir freuen uns, den Weg nach 
Abschluss der Arbeiten wieder in neuem Glanz und in 
sicherem Zustand freigeben zu können.

Der Moorlehrpfad wird nicht nur aufgewertet, sondern 
auch langfristig als wichtiger Bestandteil unseres Natur- 
und Erholungsangebotes gesichert – ein wertvoller Beitrag 
zum Erhalt unserer einzigartigen Moorlandschaft. 

Ab 2026 gibt es auch Neuerungen bei den „Moor-
Führungen“.

Das aktuelle Naturvermittlerteam besteht aus Anneliese 
Frandl, Sandra Locher, Christine Schmidhammer, Maria 
Wimmer und neu Annika Sinzinger. 

Alle Guids haben eine zertifizierte Ausbildung (Natur-und 
Landschaftsvermittler, Waldpädagogin)

Sandra Locher übernimmt ab 2026 das Einteilen und 
Organisieren der Führungen.

Das Moorführerteam kümmert sich auch weiterhin um 
Sauberkeit, Ordnung und um kleinere Pflegearbeiten im 
Moor.

Maria Wimmer kümmert sich um die Erstellung der 
Werbematerialien, das Aussenden der Infos an Schulen 
und die Presse, die Betreuung der Homepage, sowie die 
Einschulung der Moorführerinnen und ist u.a. zuständig 
für Naturschutzangelegen (Naturwache).

Danke für eure wertvolle Arbeit!

Für den Tourismus in Eggelsberg
Vizebürgermeister Franz Seeleitner
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Wichtige Information zu den Wasserzählern und zur Wasserversorgung

Wir möchten Sie darauf aufmerksam machen, dass die in den Haushalten eingebauten Wasserzähler regelmäßig über-
prüft werden sollten. Nur durch eine laufende Kontrolle kann sichergestellt werden, dass die Messgeräte ordnungs-
gemäß funktionieren und der Wasserverbrauch korrekt erfasst wird. Bitte achten Sie daher darauf, Ihre Wasserzähler 
in gewissen Abständen auf Unregelmäßigkeiten zu kontrollieren.

Ebenso möchten wir Sie ersuchen, das Wasser in Ihrer Liegenschafty abzusperren, wenn Sie diese länger als drei Tage 
nicht bewohnen (zum Beispiel bei Urlaubs- oder Wochenendabwesenheit). So können mögliche Wasserschäden oder 
Leitungsprobleme vermieden werden.

Mit dieser einfachen Vorsorge tragen Sie dazu bei, keine Überraschungen bei der jährlichen Abrechnung vorzufinden.
Vielen Dank für Ihre Mithilfe und Ihr Verantwortungsbewusstsein!

Aktuelles und Informatives

Öffnungzeiten des 
Gemeindeamtes während der 
Feiertage

Das Gemeindeamt hat am Dienstag, 
den 23.12.2025 nachmittags und am 
Freitag, den 02.01.2026 geschlossen.

Ab Montag, den 05.01.2026 sind wir 
wieder wie gewohnt für Sie während 

der Amtszeiten da.

Wir wünschen allen Bürgerinnen und Bürgern ein 
erholsames Fest und alles Gute für das Jahr 2026

NEU: WhatsApp Kanal der 
Gemeinde

Jetzt QR-Code scannen und keine News 
rund um Eggelsberg mehr verpassen! 

kostenlos und anonym
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Information zur Nutzung der Dua-
len Zustellung

Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger,

immer mehr Behördenpost wird heute elektronisch zuge-
stellt. Mit der Dualen Zustellung erhalten Sie behördliche 
Schriftstücke entweder digital über den elektronischen 
Postkorb oder – falls Sie diesen nicht nutzen – wie gewohnt 
in Papierform per Post. Der große Vorteil: Sie können Ihre 
Dokumente rasch, sicher und ortsunabhängig abrufen. 
Gleichzeitig trägt die elektronische Zustellung zur Scho-
nung von Ressourcen und zur Reduktion von Verwal-
tungskosten bei.

Bitte beachten Sie:

Sobald Sie sich für die ID-Austria registriert und den elek-
tronischen Postkorb aktiviert haben, erfolgt die Zustellung 
von behördlichen Schriftstücken vorrangig elektronisch – 
der elektronische Postkorb steht also an erster Stelle der 
Zustellwege. 

Nutzen Sie die Möglichkeit der modernen und umwelt-
freundlichen Kommunikation – melden Sie sich zur ID-
Austria an und profitieren Sie von den Vorteilen der Dua-
len Zustellung!

Kommende Veranstaltungen

Hohe Auszeichnung für Krippen-
baumeister Franz Schallmoser

Professor Hans-Samhaber-Medaille

Am 2. Juli 2025  wurde von Herrn Landeshauptmann 
Stelzer die Professor-Hans-Samhaber-Plakette an Franz 
Schallmoser für seine Engagement beim Krippenbau im 
wunderschönen Rahmen des Stift St. Florian überreicht. 
Diese besondere Ehrung wird seit 2015 vom OÖ Forum 
Volkskultur an Menschen verliehen, die durch ihr lang-
jähriges, nachhaltiges Wirken die Volkskultur des Landes 
maßgeblich mitgestalten.

21.12.2025 Weihnachtskonzert Pfarrkirche Eggelsberg KBW 17.00 Uhr

24.12.2025 Mettensuppe Hagerhaus Landjugend 24.00 Uhr

27.12.2025 Kinderkino - Pumuckl Veranstaltungssaal
Kunst- & Kulturring

Eggelsberg
03.01.2026

04.01.2026
Krippenausstellung Haus Rauhberg Franz Schallmoser 

+43 664 4970834
10.00 Uhr -

17.00 Uhr

21.03.2026 Jazz und Biergenuss beim Steinerwirt Gasthaus Steinerwirt +43 699 17691958 ab 18.30 Uhr

10.04.2026 
11.04.2026 Flohmarkt im Hagerhaus Hagerhaus flohmarkt@lebenswertes-

eggelsberg.at

17.04.2026 Kabarett „z‘fleiß katholisch“ Veranstaltungssaal +43 7748 2255
19.30 Uhr -

22.00 Uhr

25.04.2026 Bierfest Pfarrstadl Kunst- & Kulturring 
Eggelsberg

11.00 Uhr -

   

Datum Veranstaltung Ort Kontakt Wann
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Sanierung des Moorlehrpfades Ibm

Der beliebte Moorlehrpfad Ibm wird in den kommenden 
Monaten umfassend saniert, um auch künftig als wert-
voller Natur- und Erlebnisraum für Einheimische und Be-
sucherinnen und Besucher erhalten zu bleiben. Die Bau-
arbeiten beginnen Anfang November 2025 und sollen bis 
Ende Februar 2026 abgeschlossen sein. Im Zuge der Teil-
sanierung wird der Abschnitt vom Parkplatz bis zur Wiese 
Peer Seeleiten komplett erneuert, während die restlichen 
Wegabschnitte instandgesetzt werden.

Die Gesamtkosten des Projekts betragen rund 250.000 
Euro. Eine Förderung erfolgt durch die Abteilung Natur-
schutz der OÖ Landesregierung. Die finanzielle Abwick-
lung und Förderungskoordination übernimmt der Kunst- 
und Kulturring Eggelsberg.

Die Baueinleitungsbesprechung fand am 17. Oktober 
2025 statt. Mit der Projektierung, Ausschreibung, Bewilli-
gungsplanung sowie der örtlichen Bauaufsicht wurde die 
bauWerkstatt Zehentner GmbH, Eggelsberg, betraut. Die 
Zimmermeisterarbeiten führt die Firma Zenz Holzbau, Eg-
gelsberg, aus. 

Während der Bauzeit muss der Moorlehrpfad aus Sicher-
heitsgründen gesperrt werden. Wir bitten alle Besucherin-
nen und Besucher um Verständnis und freuen uns, den 
Weg nach Abschluss der Arbeiten wieder in neuem Glanz 
und in sicherem Zustand freigeben zu können.

Mit der Sanierung wird der Moorlehrpfad nicht nur aufge-
wertet, sondern auch langfristig als wichtiger Bestandteil 
unseres Natur- und Erholungsangebotes gesichert – ein 
wertvoller Beitrag zum Erhalt unserer einzigartigen Moor-
landschaft.

Eggelsberg erhält erneut die Aus-
zeichnung junge Gemeinde

Eggelsberg wurde vom Land Oberösterreich als 
„Junge Gemeinde“ ausgezeichnet. Damit gehört 
die Gemeinde zu jenen Orten, die Jugendliche ak-
tiv einbinden und ihnen Raum geben, mitzugestalten. 
 

Gewürdigt wurden unter anderem die Angebo-
te in Freizeit, Gesundheit, Mobilität sowie die offe-
ne und moderne Jugendarbeit. Die Auszeichnung ist 
ein Zeichen dafür, dass Eggelsberg in diesen Berei-
chen konsequent dranbleibt und weiterentwickelt. 
 
Die Verleihung fand im Ursulinenhof in Linz statt und 
bestätigt: Eggelsberg ist auf einem starken Weg für junge 
Menschen.

Besuch bei der Ortsbildmesse

Im Rahmen der diesjährigen Ortsbildmesse am 21.09.2025 
in Frankenburg am Hausruck besuchten Bürgermeister Jo-
sef Maislinger sowie der Obmann des Vereins L(i)ebens-
wertes Eggelsberg Günther Lahner den Stand der OÖ 
Wasser. Dort wurden sie zu einer fachkundig begleiteten  
Wasserverkostung eingeladen.

Die Vertreter nutzten die Gelegenheit, um sich über ak-
tuelle Entwicklungen in der regionalen Wasserversor-
gung zu informieren und mit Expertinnen und Experten 
ins Gespräch zu kommen. Besonders im Fokus standen 
Themen wie Trinkwasserqualität, nachhaltige Nutzung 
und die Bedeutung einer modernen Infrastruktur für 
Gemeinden wie Eggelsberg.

Der Austausch zeigte eindrucksvoll, wie wichtig eine enge 
Zusammenarbeit zwischen Gemeinden, Fachstellen und 
regionalen Initiativen ist – insbesondere bei zentralen The-
men wie Wasser, das für Lebensqualität und Zukunftsfä-
higkeit gleichermaßen entscheidend ist.
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Neubau Trinkwasserbrunnen Tiefe 48m samt 
Brunnenhaus
•	 Bauzeit Juli 2025 bis Dezember 2026
•	 Brunnentiefe rd. 48m
•	 Durchmesser Bohrung DN1500/DN800
•	 Durchmesser Ausbau Edelstahl DN500

Neubau Hochbehälter 2x125m3
•	 September 2025 bis Dezember 2026
•	 Fassungsvermögen 250 m3
•	 Beton 180 m3
•	 Bewehrung 22.000 kg
•	 Aushubkubatur 450m3

Neubau Versorgungsleitungen zwischen Brun-
nen und Hochbehälter
•	 Sommer 2026 bis Frühjahr 2027
•	 Leitungslängen PE Druckrohre 1.895 m
Die Marktgemeinde Eggelsberg errichtet derzeit im Orts-
teil Ibm/Beckenberg einen neuen Hochbehälter mit einem 
Fassungsvermögen von 2 × 125 m³. Der Speicher wird als 
zweikammeriger Rechteckbehälter (je 125 m³) mit einem 
vorgelagerten, zweigeschossigen Armaturenhaus aus was-
serdichtem Stahlbeton ausgeführt. Nach Abschluss der 
Betonbauarbeiten wird der Großteil des Bauwerks mit 
Erdreich überschüttet, sodass lediglich die Vorderfront 
sowie Teile der Seitenwände des Armaturenhauses sicht-
bar bleiben. Die Betonarbeiten werden noch heuer fertig-
gestellt. Im kommenden Jahr folgen der Innenausbau samt 
maschineller Ausstattung sowie die Gestaltung der Außen-
anlagen.

Im Zuge der Modernisierung der Wasserversorgung im 
Ortsteil Ibm wurde außerdem ein neuer Trinkwasser-
brunnen samt Brunnenhaus errichtet. Der rund 48 Meter 
tiefe Brunnen wurde als Trockendrehbohrung mit einem 
Durchmesser von 1500/800 mm ausgeführt. Der Brun-
nenausbau erfolgte mittels Edelstahlrohr DN 500. Für die 
Wasserförderung werden zwei neue Unterwasserpumpen 
installiert.

Im kommenden Jahr erfolgen zusätzlich die Erneuerung 
und Neuverlegung der Verbindungsleitungen zwischen 
Hochbehälter und Brunnen. Insgesamt werden dabei 1.895 
Meter neue PE-Druckrohrleitungen verlegt. Die Trasse 
führt teils durch den Straßenbereich des Siedlungsgebiets 
Beckenberg, teils über öffentliche sowie private Grund-
stücksflächen.

Nach Abschluss aller Arbeiten und der Inbetriebnahme 
der neuen Anlagenteile werden die bestehenden alten Ein-
richtungen zurückgebaut. Die Fertigstellung sämtlicher 
Bauabschnitte ist im Frühjahr2027 geplant. Die Investi-
tionskosten für das gesamte Bauvorhaben belaufen sich 
auf rd. € 1.750.000 und werden vom Bund, Land und der 
Marktgemeinde Eggelsberg finanziert.

Mit diesem Projekt wird die Versorgungssicherheit der 
Marktgemeinde – insbesondere im Ortsteil Ibm – nach-
haltig erhöht und die Wasserversorgungsinfrastruktur auf 
einen zeitgemäßen Stand gebracht.

Projekt Anpassung der Wasserversorgung Ibm

Hochbehälter Ibm - Standort: Beckenberg

Brunnen Ibm - Bohranlage
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Flackernde Kerzen und  Lichter verbreiten zur Weihnachtszeit besinnliche Stimmung 
in der Wohnung. Doch alle Jahre wieder steigen in der Advent- und Weihnachtszeit die 
Brandfälle sprunghaft an. Meistens sind Leichtsinn und Unachtsamkeit die Gründe für 
die Wohnungsbrände.

VORSICHTSMASSNAHMEN BEACHTEN
 → Kaufen Sie einen frischen Adventkranz bzw. Christbaum. Bevor 

er gebraucht wird, bewahren Sie ihn an einem kühlen Ort auf
 → Wählen Sie für den Baum einen möglichst kippsicheren Stand-

ort, der sich weder neben Wärmequellen (Öfen, Heizkörper 
etc.) noch in unmittelbarer Nähe von Vorhängen befindet

 → Achten Sie darauf, dass Zweige und Dekorationsmaterial einen 
möglichst großen Abstand zu den Kerzen aufweisen

 → Entzünden Sie die Kerzen Ihres Christbaumes von oben nach 
unten und löschen Sie diese von unten nach oben. Lassen Sie 
die Kerze nie ganz herunterbrennen

 → Vorsicht mit Wunderkerzen ‒ akute Gefahr durch glühend ab-
spritzende Funken

 → Beaufsichtigen Sie Kinder, wenn sie in der Nähe des Christ-
baumes spielen

 → Halten Sie geeignete Löschmittel (Wasser, Feuerlöscher, 
Löschdecke) immer bereit

 → Kerzen auf Adventkränzen und Christbäumen müssen ausge-
wechselt werden, bevor sie zu tief niederbrennen und schon 
das umliegende Gehölz erreichen

HÄUFIGE BRANDAUSLÖSER SIND 
VERGESSENE KERZEN

 → Lassen Sie offenes Feuer und Licht nie ohne Aufsicht
 → Kerzen sollen immer in Haltern mit Auffangschalen aus nicht-

brennbarem Material verwendet werden
 → Sprechen Sie mit Ihren Kindern über die Gefahren bei Kerzen 

und Feuer. Üben Sie zudem mit ihnen den Ernstfall
 → Sollte es zu einem Brand kommen, bewahren Sie Ruhe und 

alarmieren Sie unverzüglich die Feuerwehr unter der Notruf-
nummer 122!

Bestellen Sie Brandschutz-Produkte wie Rauchmelder und Löschdecken zum 
Aktionspreis auf zivilschutz-shop.at. Dort finden Sie auch weitere tolle Weihnachts-
geschenke für Ihre Liebsten!*

Selbstschutztipp
Der aktuelle

Oberösterreichischer Zivilschutz
Petzoldstraße 41
4020 Linz

Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
Internet: www.zivilschutz-ooe.at

BRANDSCHUTZ: WEIHNACHTEN
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Fragen zur Erwachsenenvertretung? Wir bera-
ten im Gemeindeamt
Der Erwachsenenschutzverein VertretungsNetz ist jetzt 
jeden letzten Donnerstag im Monat von 9.00 bis 12.00 Uhr 
im Gemeindeamt Eggelsberg vor Ort und beantwortet 
Ihre Fragen zum Themenbereich Erwachsenenvertretung 
(ehem. Sachwalterschaft) und deren Registrierung. Der 
Zugang ist barrierefrei. 
Um Voranmeldung wird gebeten: per Telefon 07752 / 815 
76 oder per E-Mail: ried.ev@vertretungsnetz.at. Wir sind 
telefonisch montags bis freitags von 9.00 bis 12.00 Uhr 
erreichbar und mittwochs zusätzlich von 13.00 bis 15.00 
Uhr.

Was ist Erwachsenenvertretung? 
Erwachsenenvertreter:innen unterstützen Menschen, die 
aufgrund einer psychischen Erkrankung oder intellek-
tuellen Beeinträchtigung in ihrer Entscheidungsfähigkeit 
eingeschränkt sind. Sie vertreten sie z. B. vor Ämtern und 
Behörden, beim Abschluss von Verträgen, bei der Rege-
lung der eigenen Finanzen oder bei der Absicherung einer 
Wohnsituation. 

Erwachsenenschutzgesetz – vier Vertretungs-
arten
Das 2. Erwachsenenschutzgesetz trat 2018 in Kraft und 
löste das Sachwalterrecht ab. Seither steht die Selbstbe-
stimmung für Menschen mit intellektueller oder psychi-
scher Beeinträchtigung im Mittelpunkt. Je nachdem, wie 
eingeschränkt die Entscheidungsfähigkeit der betroffenen 
Person ist, sieht das Gesetz vier Möglichkeiten der Ver-
tretung vor. 
Mit einer Vorsorgevollmacht kann jeder Mensch im Vor-
hinein festlegen, wer ihn im Fall des Verlusts der Ent-
scheidungsfähigkeit vertreten soll. Erst wenn man nicht 
mehr entscheidungsfähig ist, wird die Vorsorgevollmacht 

wirksam.Mit einer gewählten Erwachsenenvertretung 
kann eine Person mit bereits eingeschränkter Entschei-
dungsfähigkeit eine:n Vertreter:in für bestimmte Angele-
genheiten wählen. 
Gesetzliche Erwachsenenvertretung: Bei fehlender Ent-
scheidungsfähigkeit können Menschen mit psychischer 
Erkrankung oder intellektueller Beeinträchtigung von 

nächsten Angehörigen gesetzlich vertreten werden. Eine 
solche Vertretung können Eltern, Kinder, (Ehe-)Part-
ner:innen, Lebensgefährt:innen, Enkelkinder, Großeltern, 
Geschwister, Neffen und Nichten errichten. Die Tätigkeit 
der Angehörigen wird vom Gericht kontrolliert. Die Ver-
tretung ist auf drei Jahre befristet.

Die gerichtliche Erwachsenenvertretung entspricht der 
früheren Sachwalterschaft. Die rechtliche Handlungs-
fähigkeit der vertretenen Personen wird dabei aber nicht 
automatisch eingeschränkt. Die Befugnisse der Vertretung 
müssen konkret und genau beschrieben werden. Die ge-
richtliche Erwachsenenvertretung ist mit Erledigung der 
Aufgabe oder längstens mit fünf Jahren befristet, außer sie 
wird erneuert.

VertretungsNetz
VertretungsNetz ist ein gesetzlich anerkannter Erwachse-
nenschutzverein. Wir bieten Beratung für alle Betroffenen 
und schulen Angehörige, die eine Erwachsenenvertretung 
übernehmen wollen. Außerdem können Sie gesetzliche 
und gewählte Erwachsenenvertretungen bei uns registrie-
ren lassen. 
VertretungsNetz hat auch ehrenamtliche Erwachsenenver-
treter:innen. Informieren Sie sich auf www.vertretungs-
netz.at über das Ehrenamt.  

Wir danken dem Bürgermeister und der Amtsleiterin 
für die Möglichkeit, im Gemeindeamt der Marktge-
meinde Eggelsberg beraten zu können.

Vertretungsnetz

Persönliche Beratung © VertretungsNetz/Johannes Zinner

Infomaterial zu bestellen © VertretungsNetz/Johannes Zinner



Ausgabe Dezember 2025

Seite 15

Bericht Radfahrbeauftragter

GEHmeindeRADsitzung 
Am 7. Juli 2025 kamen viele Gemeinderäte mit dem Fahr-
rad oder zu Fuß zur 5. Eggelsberger GEHmeindeRADsit-
zung. Alle Parteien unterstützten die vorbildliche Aktion, 
welche auch künftig beibehalten werden soll.

Ferienprogramm - Kinderfahrradkurs
Am 2. August 2025 fand der Kinderfahrrad Kurs für die 
Altersgruppe 7-11 Jahre statt. Bei diesem Kurs wurden die 
motorischen Fähigkeiten auf dem Fahrrad geschult, sowie 
den Kinder Spaß an der Bewegung und Sicherheit beim 
Alltagsradeln durch den Radfahrlehrer Johann Scharinger 
vermittelt. Ein herzliches Vergelts Gott unserem Pfarrer 
Mag. Markus Klepsa, dass wir wegen der unsicheren Wet-
terlage mit den Kurs in den Pfarrhof bzw. Pfarrstadl aus-
weichen durften.

Gemeinsames Radeln nach Braunau
Ich bedanke mich für die tolle Aktion der gesunden Ge-
meinde, wo Elisabeth und Johann Reschenhofer Mittwochs 
zum gemeinsamen Radeln nach Braunau einluden, um 
den Wochenmarkt zu besuchen.

Oberösterreich radelt und Eggelsberg radelt 
mit
Die Marktgemeinde Eggelsberg nahm auch heuer an der 
Aktion „Oberösterreich radelt 2025“  teil. 

Die Statistik der teilnehmenden Eggelsberger Radler(in-
nen) ergab folgendes Ergebnis: 

57 Aktive TeilnehmerInnen*; 59.077,03 km gefahrene km; 
10.421,19 kg eingespartes CO2 **; 1.759.550,26 kcal ver-
brannte Kilokalorien. 

(* Teilnehmende mit mindestens einer Eintragung
** ausgestoßene Menge an CO2, wenn die geradelten km mit 

dem Auto gefahren worden wären.)

Die TeilnehmerInnen der Aktion „Oberösterreich radelt 
2025“ erhielten eine Urkunde mit ihrem Ergebnis. Viele 
folgten der Einladung zur Überreichung der Urkunde am 
17. November durch Bgm. Maislinger Josef und Radfahr-
beauftragten Scharinger Hans. Teilnehmer(innen), welche 
am 17. November nicht Zeit hatten, können sich die Ur-
kunde beim Gemeindeamt abholen.

Ergebnis Bürgermeister:innen Challenge 2025 
Unser Bürgermeister und Vize Bürgermeister nahmen an 
der Aktion „Oberösterreich radelt Bürgermeister:innen 
Challenge 2025“ vom 1. bis 30 Juni 2025 teil, wo die Anzahl 
der Tage mit eingetragenen Radfahrten gewertet wurde. 
Vize  Bürgermeister Franz Seeleitner und 2 weitere Bürger-
meister Kollegen gaben an allen 30 Tagen Kilometer ein. 
Deshalb war ein Losentscheid erforderlich,  wo Vize  Bür-
germeister Franz Seeleitner als Sieger der „Oberösterreich 
radelt Bürgermeister:innen Challenge 2025“ hervorging. 
Ich gratuliere ihm herzlich. 

Winterradel Aktion - Radfahren hat immer Sai-
son! 
Unter diesem Motto läuft von 11.11.2025 bis 11.2.2026 die 
Winterradel Aktion bei Oberösterreich radelt. Alle Teilneh-
merInnen haben beim Winterradeln die Chance auf einen 
von vielen tollen Preisen. Bei Rückfragen bzw. Anregun-
gen rund um Radfahren steht euch der Radfahrbeauftragte 
Hans Scharinger (Tel. 0660 3663 831) oder vom Gemein-
deamt Martin Weißkircher (Tel. 07748 2255 17)  zur Ver-
fügung.

Frohe Weihnachten, sowie ein gesundes, unfallfreies 
Jahr 2024 wünscht euch der Eggelsberger Radfahrbeauf-
tragte Johann Scharinger 

GEHmeindeRADSitzung; Foto: Dominik Binder

Kinderfahrradkurs 2025



Ausgabe Dezember 2025

Seite 16

Gesunde Gemeinde

Diskussionsrunde rund um KI

Unter großem Interesse fand am 12. November 2025 im 
Gasthaus Steinerwirt ein Impuls- und Gesprächsabend 
zum Thema Künstliche Intelligenz (KI) statt. Die Veran-
staltung der Gesunden Gemeinde Eggelsberg – geleitet 
vom Impulsgeber Reinhard Achatz – bot den Besucherin-
nen und Besuchern einen verständlichen Einblick in die 
moderne Technologie und ihre Bedeutung für den Alltag. 
 
Schon zu Beginn wurde klar: KI ist längst Teil unseres 
täglichen Lebens. Anhand zahlreicher Beispiele aus der 
Praxis – von Fitnesstrackern und Assistenzsystemen im 
Auto bis hin zu Sprachmodellen wie ChatGPT – zeig-
te Reinhard, wie selbstverständlich künstliche Intelli-
genz heute viele Abläufe erleichtert. Gleichzeitig er-
klärte er anschaulich, wie KI funktioniert und warum 
sie trotz ihrer Leistungsfähigkeit nicht wirklich „intel-
ligent“ ist, sondern Wahrscheinlichkeiten berechnet. 
 
Ein Schwerpunkt lag auch auf der Frage, wie KI zuhause 
sinnvoll eingesetzt werden kann – sei es beim Formulieren 
von Texten, beim Verstehen technischer Probleme, beim 
Verwalten von Alltagsaufgaben oder sogar beim Planen 
von Reisen. Anhand realer Beispiele aus dem täglichen 
Umfeld der Teilnehmer wurde gezeigt, welche Möglich-
keiten sich durch moderne Sprachmodelle eröffnen. 

Neben den Chancen wurden auch Risiken klar benannt: 
Datenmissbrauch, Falschinformationen, Veränderungen 
am Arbeitsmarkt, soziale Auswirkungen und die Ge-
fahr, zu viel Denkprozesse an Maschinen zu delegieren.  
Die Besucherinnen und Besucher nutzten die Gelegenheit, 
Fragen zu stellen, eigene Erfahrungen einzubringen und 
gemeinsam über die Zukunft von KI zu diskutieren. 

Tag des Apfels
Auch heuer dürfen sich wieder viele Kinder im Kinder-
garten, in der Volksschule sowie in der Musikmittelschu-
le über frische Äpfel freuen, die Herr Bürgermeister Josef 
Maislinger im Rahmen der Gesunden Gemeinde als jähr-
liche Apfelspende überreicht hat.

Was war los in Eggelsbeg?
Die „Gesunde Gemeinde Eggelsberg“ bietet auch heuer 
wieder ein vielfältiges Bewegungs- und Entspannungspro-
gramm für alle Altersgruppen. Ob beim Radwandern durch 
die Region, bei wohltuenden Entspannungseinheiten „von 
Kopf bis Fuß“, oder beim beliebten Eltern-Kind-Turnen  
- für jede und jeden ist etwas dabei.

Gesundheits- und Bewegunsangebote im  
Rahmen der Gesunden Gemeinde

Rüchenschule „Kein Kreuz mehr mit dem Kreuz“ jeden 
Donnerstag ab 15.01.2026 bis 26.03.2026 um 19.30 Uhr.

ZUMBA® Mit Katrin Stöllinger findet jeden Montag und 
Mittwoch statt.

Für unsere Seniorinnen und Senioren findet jeden Montag 
um 16:00 Uhr im Bewegungsraum des ehemaligen Kin-

dergartens eine Turneinheit statt.

Mittwochs jeweils um 19.30 findet an folgenden Tagen der 
Stammtisch für betreuuende und pflegende Angehörige 
statt. 14. Jänner 2026, 11. Februar 2026, 11. März 2026, 08. 

April 2026 und 06. Mai 2026

Weitere Bewegungsangebote finden auf der Homepage 
der Marktgemeinde Eggelsberg.

Zum Jahresabschluss bedanken sich Arbeitskreisleiterin 
Dr. Gudrun Schwarz und ihr Team herzlich für das große 
Interesse und die engagierte Teilnahme an allen Angebo-
ten. Wir wünschen Ihnen allen eine wunderschöne Ad-
ventzeit, frohe Weihnachten und erholsame Feiertage!
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Spielgruppe

Wir konnten heuer wieder mit 3 Gruppen in den Herbst 
starten. 

Wir sind immer Montag, Mittwoch und Freitag im Pfarr-
heim anzutreffen.

Die Montagsgruppe wir heuer wieder von Franziska Lack-
ner geleitet. Herzlich Willkommen zurück, liebe Franziska, 
in unserem Team! Schön, dass du deine Zeit der Spielgrup-
pe Eggelsberg schenkst.

Die Mittwochsgruppe wird weiterhin von Alexandra Dürr-
ager und die Freitagsgruppe von Johanna Ambs geleitet. 
Herzlichen Dank an euch beide – für eure stets große Mo-
tivation und euren engagierten Einsatz in der Spielgruppe.

Monika Gimmelsberger hat aus beruflichen Gründen das 
Spielguppenteam leider verlassen. 

Liebe Monika, wir wünschen dir für deine berufliche Ver-
änderung alles Gute und danken dir für deinen Einsatz 

und deine Ideen in unserem Spielgruppenteam.

Martinsfest in den Spielgruppen:
Alljährlich haben die Gruppen ein kleines Martinsfest ge-
feiert. Mit leuchtenden Augen haben die Kinder ihre Later-
nen im Kreis getragen und dazu gesungen. Beim anschlie-
ßenden Teilen der Martinskipferl wurde der Vormittag in 
den Spielgruppen auf besonders süße Weise abgerundet.

Nikolausfeier: 
Wie jedes Jahr haben sich alle Spielgruppen zu einer ge-
meinsamen Nikolausfeier in der Kirche versammelt. In 
feierlicher Atmosphäre wurden Lieder gesungen, Gedichte 
vorgetragen und gespannt auf den Besuch des Nikolaus 
gewartet. Mit seinen warmen Worten und kleinen Gaben 
hat er den Kindern ein Lächeln ins Gesicht gezaubert und 
hat diesen besonderen Tag erneut zu einem schönen ge-
meinsamen Erlebnis gemacht.

Bei Fragen oder Infos zur Spielgruppe, meldet euch gerne 
bei Christina Baischer 0664/75050860 oder christina.bai-
scher@dioezese-linz.at

Das Spielgruppenteam wünscht allen ein besinnliches 
und freudvolles Weihnachtsfest.
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Kindergarten und Krabbelstube

Der Herbst ist immer eine besondere Zeit im Kindergarten. 
Vieles was anfangs neu und unbekannt ist, wird immer 
vertrauter und ein Ankommen gelingt. Aus vielen einzel-
nen Kindern, die sich erst kennenlernen müssen, werden 
Gruppen. Und in diesen Gruppen wird gemeinsam gelacht 
und manchmal auch geweint, gesungen, getanzt und na-
türlich ganz viel gespielt. Vor allem der Jahreskreis spielt 
eine wichtige Rolle im Kindergartenjahr und die Jahres-
zeiten werden gemeinsam ganz intensiv erlebt und die 
dazugehörigen Feste gemeinsam vorbereitet und gestaltet. 
Die Kinder erleben sich als wichtiges Mitglied einer Ge-
meinschaft, können selbstwirksam mitgestalten und so 
auch ihre sozial-emotionalen Fähigkeiten erweitern. Jeder 
dieser Neuanfänge steckt voller Zauber, kann aber für die 
Kinder auch manchmal herausfordernd und anstrengend 
sein. 

Auch im Kindergarten- und Krabbelstubenteam gibt es mit 
diesem Herbst einige Neuerungen. Mit Oktober haben wir 
Sabrina Leitner, die interimsmäßige Leiterin des Hauses in 
den Mutterschutz verabschiedet. Die Leitung des Kinder-
gartens und der Krabbelstube wird von nun an erstmals 
geteilt. Eva-Maria Mickl leitet die Krabbelstube und Sarah 
Dicker den Kindergarten. Wir begrüßen Monika Gimmels-
berger, Anna-Katharina Ebner und Valentina Enthammer 
in unserem Team – schön, dass ihr da seid. Maximilian 
Brandstätter leistet in diesem Jahr seinen Zivildienst bei 
uns und hat ebenfalls im September gestartet.

Unsere schlauen Füchse, das sind die Kinder, die ein Jahr 
vor dem Schuleintritt stehen, haben bereits einen schönen 
Ausflug nach Haselreith zur Familie Baischer unternom-
men. Familie Baischer bietet „Hofmomente in Haselreith“ 
an, ein pädagogisches Programm am Bauernhof, das sich 
an verschiedene Altersstufen vom Kindergarten bis hin zur 
Mittelschule richtet. Die Kinder bekamen die Möglichkeit 
Stallluft zu schnuppern, viele Fragen zu stellen und die Bau-
ernhoftiere aus nächster Nähe zu sehen und natürlich auch 
zu streicheln. Die Butter für die notwendige Stärkung am 
Ende des Ausflugs wurde auch selbstgemacht. Dieser Aus-

flug war der Auftakt für die vielen gemeinsamen Schlau-
fuchstreffen, die der gemeinsamen Vorbereitung auf die 
Schule und natürlich auch als Vorbereitung des Schulan-
fängermartinsfestes dienen. Diese gruppenübergreifenden 
Aktivitäten ermöglichen den Kindern bereits vor Schulein-
tritt, ihre zukünftigen Klassenkameradinnen und -kamera-
den gut kennenzulernen und Freundschaften zu knüpfen. 
Wichtig ist uns hierbei auch eine gute Zusammenarbeit mit 
der Volksschule Eggelsberg, um den Übergang in die Schu-
le so leicht und unbeschwert wie möglich mitzugestalten.  

Ende November hat uns schon etwas verfrüht eine Weih-
nachtsüberraschung erreicht. Die Firma KTM Fahrräder 
hat an Kindergärten und Krabbelstuben im Bezirk kosten-
los Laufräder verteilt und wir freuen uns außerordentlich 
über 30 neue Flitzer. 

Herbstzeit in Krabbelstube
Der Herbst hat in unserem Kindergarten Einzug gehalten 
und mit ihm viele bunte Erlebnisse! Gemeinsam machten 
wir mehrere Herbstspaziergänge, bei denen die Kinder 
begeistert Blätter sammelten, Kastanien suchten und die 
Veränderungen in der Natur entdeckten. Zurück im Kin-
dergarten verwandelten wir unsere Schatzfunde in krea-
tive Kunstwerke: Besonders viel Freude machten uns die 
fröhlichen „Blätterlöwen“, die wir aus Papptellern und 
buntem Herbstlaub bastelten. Generell sorgt die Herbst-
zeit für großen Bastelspaß in unsereren Gruppen. Überall 
wird geschnippelt, geklebt und gemalt. Ein besonderes 
Highlight war unsere „Kastanienwanne“, die wir im Grup-
penraum aufgebaut haben. Dort konnten sich die Kinder 
nach Herzenslust austoben, taktile Erfahrungen sammeln 
und die angenehm kühlen, glatten Kastanien mit Händen 
und Füßen erspüren. Ein weiterer Höhepunkt war unser 
Besuch beim örtlichen Pfarrstadlmarkt. Dort genossen wir 
gemeinsam leckere Tradi-Wadi, die uns ganz besonders 
schmeckten. Für die großzügige Spende der Tradi -Wadi 
möchten wir uns an dieser Stelle recht herzlich bedanken!

Der Herbst zeigt sich bei uns also von seiner schönsten Sei-
te. Bunt, kreativ und voller Freude!
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Volksschule

Im Schuljahr 2025/26 besuchen 124 Kinder die Volksschu-
le. 38 Kinder werden in den beiden 1. Klassen unterrichtet.
Als neue Lehrkräfte begrüßen wir Verena Lang und Sand-
ra Reiff-Hasson. Zurück aus der Karenz ist Religionslehre-
rin Laura Gahleitner.

Klassenlehrerinnen:

1a-Klasse: Elisabeth Huber/1b-Klasse: Jana Gutjahr
2a-Klasse: Margit Pöttinger/2b-Klasse: Nadine Wanitschka
3a-Klasse: Carina Rausch/3b-Klasse: Elisabeth Ries
4a-Klasse: Nicole Pommer/4b-Klasse: Denise Katala
Weitere Lehrkräfte: Raphaela Bernard, Josef Rausch
Assistenzkräfte: Anita Frauscher, Karin Mores
Schulleitung: Werner Ziekel
Leiterin der Nachmittagsbetreuung: Nicole Hagn

Vergessen war gestern
Der bekannte Gedächtnistrainer Manuel Rothwald zeigte 
den Schülerinnen und Schülern, wie sie sich Lerninhalte 
besser und dauerhafter merken können. Ebenso amüsant 
gestaltete er die Fortbildung für die Lehrpersonen und den 
abschließenden Elternvortrag, wobei er alle mit interessan-
ten Einblicken in die komplexe Welt des menschlichen Ge-
hirns verblüffte.

Besuch am Bauernhof / Eggelsberger Bäurin-
nen
Am 2. Oktober besuchte die 2a-Klasse den Bauernhof der 
Familie Baischer. Die Kinder durften Kühe, Kälbchen, Zie-
gen, Hasen füttern und Rahm zu Butter schütteln. Diese 
wurde mit dem köstlichen Brot von Christina Baischer 
verspeist. Am Schluss kam sogar noch ein Kälbchen zur 
Welt. Mit diesem besonderen Augenblick ging ein erlebnis-
reicher Vormittag zu Ende. Am 17. Oktober besuchte dann 
Ortsbäurin Christina Baischer mit ihrem bewährten Team 
die 1. Klassen und gestaltete eine interessante Stunde zum 
Thema Erdäpfel. 

In der Tierarztpraxis
Am 9. Oktober durfte die 2a-Klasse die Tierärztin Heidi 
Hirscher besuchen. Die Kinder konnten viel Neues über 
die Arbeit in einer Tierarztpraxis und den richtigen Um-
gang mit Haustieren erfahren.

Autorenlesung 
Am 14. Oktober präsentierte Christiane Jopp ihre Buchrei-
he „Balduins wundersame Bücherwelt“ und erzählte den 
Kindern etwas über den Beruf einer Buchautorin und wie 
Kinderbücher entstehen.

Bee-Bots auf Lesereise
Im Rahmen eines Lesespaziergangs probierte die 2b-Klas-
se die neuen Bee-Bots mit großer Begeisterung aus. Die 
kleinen Roboter-Bienen mussten so programmiert werden, 
dass sie gezielt zu bestimmten Bildern auf dem Spielfeld 
fuhren. So erhielten die Kinder spielerisch einen ersten 
Einblick in die digitale Welt und stärkten gleichzeitig ihre 
Lesekompetenz und ihr logisches Denken. Ein herzliches 
Dankeschön an die AMAG Austria Metall AG, die dies 
durch ihre Spende ermöglicht hat!

Radfahrprüfung
Die Schülerinnen und Schüler der 4. Klassen absolvierten 
im Oktober ein Radfahrtraining. Am 7.11.2025 bestan-
den die Kinder die Radfahrprüfung und bekamen gleich 
danach die Radfahrbewilligung überreicht. Herzlichen 
Glückwunsch und gute Fahrt! 

Tag des Apfels
Die Kinder freuten sich wieder über die Äpfel von der Ge-
meinde. Herr Bürgermeister Josef Maislinger ließ es sich 
auch diesmal nicht nehmen, die Kisten persönlich in die 
Schule zu bringen. Vielen Dank!

Bee-Bots auf Lesereise
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Gelebte Inklusion 
Das „Grüne Klassenzimmer“ der 3a

Die Klasse 3a, der Volksschule Eggelsberg zeigt, wie mo-
derne Bildung, gelebte Inklusion und nachhaltiges Lernen 
zusammenfinden: Die Inklusionsklasse setzt ein einzig-
artiges Projekt um – ihr eigenes „Grünes Klassenzimmer“. 
Zwischen Hochbeeten, Beerensträuchern, Obstbäumen 
und ruhigen Lernplätzen erleben die Kinder täglich Natur, 
Verantwortung und Gemeinschaft.

Besonders stolz sind die Klassenlehrerin Carina Rausch, 
das Sonderpädagogen-Team (Josef Rausch und Raphaela 
Bernard) sowie die Assistenzkräfte darauf, dass alle Kin-
der – unabhängig von ihren Fähigkeiten – aktiv mitarbei-
ten können. Die SchülerInnen gestalten, pflegen, forschen, 
kochen, messen, beobachten und ernten gemeinsam. Das 
Grüne Klassenzimmer ist zu einem Lernort geworden, an 
dem jedes Kind wachsen kann – fachlich, sozial und emo-
tional.

Ein besonderes Highlight war die Auszeichnung zur „Kli-
ma-Acker-Schule“, die von Landesrat Stefan Kaineder und 
Klimabündnis-Geschäftsführer Norbert Rainer persönlich 
überreicht wurde. Diese Ehrung bestätigt den großen Ein-
satz der Kinder und des gesamten Teams.

Ein solches Projekt gelingt nur durch starke Partnerschaf-
ten: Die Gemeinde Eggelsberg, allen voran Bürgermeister 
Josef Maislinger, hat das Grüne Klassenzimmer von Be-
ginn an mit Herz unterstützt. Das engagierte Bauhof-Team 
half beim Aufbau, beim Transport von Materialien, bei der 
Gestaltung des Geländes und steht der Klasse laufend hel-
fend zur Seite. Diese Zusammenarbeit zeigt, wie wertvoll 
die Verbindung zwischen Schule und Gemeinde ist.

Wir sind stolz auf die großartigen Leistungen der Kinder, 
die mit Begeisterung, Neugier und einer riesigen Portion 
Teamgeist an ihrem Projekt arbeiten. Das Grüne Klassen-
zimmer wächst weiter – und mit ihm die Freude der Kinder 
an Natur, Nachhaltigkeit und einem starken Miteinander.

Jetzt wird es spannend: Eggelsberg entscheidet 
mit!
Die Klasse 3a nimmt mit ihrem Projekt an der Wahl zur 
„Spitzenschule 2025“ teil.

•	 Jede Stimme zählt – und es darf täglich einmal abge-
stimmt werden! 

•	 Voting möglich bis 6. Jänner.
https://tips.at/spitzenschule (Projekt: VS Eggelsberg – Grü-
nes Klassenzimmer)

Unser Video: https://youtu.be/6GSgUgGKPO4

Die Kinder der 3a haben Großartiges geleistet und verdie-
nen die volle Unterstützung der gesamten Eggelsberger 
Gemeinde. Bitte votet täglich – gemeinsam bringen wir das 
Grüne Klassenzimmer ganz nach vorne!

© Text & Fotos: Carina und Josef Rausch

GGeelleebbttee  IInnkklluussiioonn  ––  DDaass  „„GGrrüünnee  KKllaasssseennzziimmmmeerr““  ddeerr  33aa  

Die Klasse 3a, der Volksschule Eggelsberg zeigt, wie moderne Bildung, gelebte 
Inklusion und nachhaltiges Lernen zusammenfinden: Die Inklusionsklasse setzt ein 
einzigartiges Projekt um – ihr eigenes „Grünes Klassenzimmer“. 
Zwischen Hochbeeten, Beerensträuchern, Obstbäumen und ruhigen Lernplätzen 
erleben die Kinder täglich Natur, Verantwortung und Gemeinschaft. 

Besonders stolz sind die Klassenlehrerin CCaarriinnaa  RRaauusscchh, das Sonderpädagogen-Team 
((JJoosseeff  RRaauusscchh  uunndd  RRaapphhaaeellaa  BBeerrnnaarrdd)) sowie die Assistenzkräfte darauf, dass alle 
Kinder – unabhängig von ihren Fähigkeiten – aktiv mitarbeiten können. Die 
SchülerInnen gestalten, pflegen, forschen, kochen, messen, beobachten und ernten 
gemeinsam. Das Grüne Klassenzimmer ist zu einem Lernort geworden, an dem jedes 
Kind wachsen kann – fachlich, sozial und emotional. 

Ein besonderes Highlight war die Auszeichnung zur „„KKlliimmaa--AAcckkeerr--SScchhuullee““, die von 
Landesrat Stefan Kaineder und Klimabündnis-Geschäftsführer Norbert Rainer 
persönlich überreicht wurde. Diese Ehrung bestätigt den großen Einsatz der Kinder 
und des gesamten Teams. 

Ein solches Projekt gelingt nur durch starke Partnerschaften: 
Die Gemeinde Eggelsberg, allen voran Bürgermeister JJoosseeff  MMaaiisslliinnggeerr, hat das Grüne 
Klassenzimmer von Beginn an mit Herz unterstützt. Das engagierte Bauhof-Team 
half beim Aufbau, beim Transport von Materialien, bei der Gestaltung des Geländes 
und steht der Klasse laufend helfend zur Seite. Diese Zusammenarbeit zeigt, wie 
wertvoll die Verbindung zwischen Schule und Gemeinde ist. 

Wir sind stolz auf die großartigen Leistungen der Kinder, die mit Begeisterung, 
Neugier und einer riesigen Portion Teamgeist an ihrem Projekt arbeiten. 
Das Grüne Klassenzimmer wächst weiter – und mit ihm die Freude der Kinder an 
Natur, Nachhaltigkeit und einem starken Miteinander. 

JJeettzztt  wwiirrdd  eess  ssppaannnneenndd::  EEggggeellssbbeerrgg  eennttsscchheeiiddeett  mmiitt!! 
Die Klasse 3a nimmt mit ihrem Projekt an der Wahl zur 
              „„SSppiittzzeennsscchhuullee  22002255““ teil. 
   Jede Stimme zählt – und es darf täglich einmal abgestimmt werden! 
   Voting möglich bis 66..  JJäännnneerr. 
    https://tips.at/spitzenschule      (Projekt: VS Eggelsberg – Grünes Klassenzimmer) 
Unser Video:       https://youtu.be/6GSgUgGKPO4 
Die Kinder der 3a haben Großartiges geleistet und verdienen die volle Unterstützung 
der gesamten Eggelsberger Gemeinde. 
BBiittttee  vvootteett  ttäägglliicchh  ––  ggeemmeeiinnssaamm  bbrriinnggeenn  wwiirr  ddaass  GGrrüünnee  KKllaasssseennzziimmmmeerr  ggaannzz  nnaacchh  
vvoorrnnee!!  
  
TTeexxtt  &&  FFoottooss  CCaarriinnaa  uunndd  JJoosseeff  RRaauusscchh  

 QR-Code scannen und abstimmen! 

QR-Code scannen und  
abstimmen
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Schüler- und Personalstand
An der Musikmittelschule Eggelsberg werden 16 Klassen 
mit insgesamt 382 Schüler*innen geführt. Davon dürfen 
wir heuer 98 Erstklässler*innen bei uns begrüßen. Schön, 
dass ihr da seid! Nicht mehr an unserer Schule sind There-
sa Matthey, Gerhard Schmid, Timon Stockinger sowie Ing-
rid Menth und Bettina Lidauer. Letzteren wünschen wir 
einen wohlverdienten Ruhestand. Neu im Kollegium sind 
Carolin Aumayr, Heidi Bandtlow, Alexander Dermutz, 
Eva Freilinger, Tobias Lang, Nicole Rusch und Sonja Spitz-
wieser.

Seife im Schafpelz 
Die Schüler*innen der 4c stellten im September farbenfro-
he Seifen im Schafpelz her und lernten, wie gut sich Wolle 
und Seife verbinden. Die Unikate sehen nicht nur hübsch 
aus, sondern wirken wie ein sanftes Peeling und bleiben 
durch die Schafwolle besonders hygienisch.

Herbstdeko im Kreativen Gestalten
Im Fachbereich „Kreatives Gestalten“ fertigte die 3a-KG-
Gruppe dekorative Herbstarrangements aus Zierkürbissen 
und Naturmaterialien an. Die liebevoll gestalteten Werke 
zeigen die Kreativität der Schüler*innen und verzieren 
nun einige Haushalte.

Wienwoche
Vor den Herbstferien reisten die vierten Klassen nach 
Wien und entdeckten die wichtigsten Sehenswürdigkeiten 
der Bundeshauptstadt. Neben Ringstraße, Stephansdom 
und Parlament war auch der Besuch eines Musicals sowie 
des Praters ein Highlight.

Bücherausstellung
Auch heuer organisierte die Schulbibliothek eine Bücher-
ausstellung in Zusammenarbeit mit der Buchhandlung 
Lauf. Alle Klassen konnten im Deutschunterricht eine per-
sönliche Bücher-Bummel-und-Shopping-Stunde genießen. 
Danke an die Buchhandlung Lauf für die Mühe und die 
tolle Auswahl!

Digital unterwegs im Musikunterricht
Die 2b-Klasse erarbeitete online die Geschichte „Nusskna-
cker und Mäusekönig“ und nutzte dabei ihre Laptops, die 
alle Schüler*innen in der ersten Klasse erhalten. So wurde 
nicht nur musikalischer Inhalt vermittelt, sondern gleich-
zeitig digitale Kompetenz gefördert.

Erasmus+ 
Mitte Oktober besuchten neun Schüler*innen aus Acicate-
na (Sizilien) unsere Schule. Durch Unterrichtsbesuche, mu-
sikalische Proben und gemeinsame Aktivitäten entstand 
rasch eine herzliche Atmosphäre. Ein Ausflug ins Ibmer 
Moor sowie ein gemeinsames Abschlusskonzert machten 
den Austausch unvergesslich.

Schülerlotsendienst
Auch in diesem Schuljahr übernehmen engagierte Schü-
ler*innen der 3. Klassen den Schülerlotsendienst. Sie sor-
gen morgens dafür, dass besonders jüngere Schüler*innen 
den Straßenübergang sicher bewältigen.

Mehr Berichte & Fotos
Ausführlichere Berichte und weitere Fotos finden Sie auf 
www.nmmse.at oder über den QR-Code – wir freuen uns 
auf Ihren Besuch!

Musikmittelschule

Unsere ersten Klassen mit ihren Klassenvorständen
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Bericht ÖVP

Liebe Eggelsbergerinnen, liebe Eggelsberger!

Ein ereignisreiches Jahr liegt hinter uns – und selbst die 
Adventszeit mit zahlreichen Feiern brachte kaum Ruhe. 
Wir Funktionärinnen und Funktionäre in der Partei und in 
der Gemeinde hoffen, rund um Weihnachten etwas mehr 
Zeit zur Entspannung und für unsere Familien zu finden.

Ich möchte in einigen Beispielen kurz auflisten, was unsere 
engagierten Mitglieder im Gemeinderat oder der ÖVP-
Fraktion in verschiedenen Bereichen vorangetrieben haben 
und damit für sichtbare Fortschritte im Gemeindeleben 
sorgten.

Der Verein L(i)ebenswertes Eggelsberg unter Obmann 
Günther Lahner setzte mehrere Initiativen erfolgreich um 
und plant bereits neue Projekte für 2026 (siehe Seite 38).

Der Kunst- und Kultur-Ring mit Obmann Philipp Gangl 
präsentierte ein vielseitiges Programm für Jung und Alt. Als 
Jahresabschluss findet am 27. Dezember das Kinderkino 
„Pumuckl“ im Veranstaltungssaal statt. (Weitere Details 
auf Seite 33)

Der Wirtschaftsbund mit Obmann Reinhard Achatz lud 
zu gut besuchten Stammtischen und Fachvorträgen.

Im Bereich Landwirtschaft informierte Ortsbauernobmann 
Toni Kammerstetter die Bäuerinnen und Bauern laufend 
über aktuelle Themen, organisierte Ausflüge und Feste und 
leitete den Ortsbauernausschuss. Als Bauernbundobmann 
organisierte er wieder den traditionellen Wandertag am 
26. Oktober.

Der Seniorenbund stellte ein abwechslungsreiches 
Programm für die ältere Generation zusammen (Bericht 
auf Seite 35), während die Gesunde Gemeinde unter der 
Leitung von Dr. Gudrun Schwarz mehrere Veranstaltungen 
und Fachvorträge durchführte.

Der Stammtisch für pflegende Angehörige, betreut 
von Sylvia Harner und Heike Schweiger, bot nicht 
nur regelmäßige Austauschmöglichkeiten und brachte 
zugleich soziale Projekte auf den Weg.

Ein größeres Vorhaben vom VernetzungsNetz befindet sich 
derzeit in Umsetzung. Ab Jänner (3. Donnerstag im Monat) 
startet man am Gemeindeamt mit Sprechtagen zu den 
Themen „Vertretungsvollmacht“ und weiteren Inhalten 
(siehe Bericht von Sonja Treiber auf Seite 14). 

Sylvia Harner hatte hier die Idee und setzte sich für 
Eggelsberg als Standort ein – danke! 

Der Ortsausschuss Tourismus, geleitet von 
Vizebürgermeister Franz Seeleitner, verwaltet ein 

Jahresbudget von rund 13.000 Euro. Damit werden 
touristische Maßnahmen umgesetzt, darunter 
Prospekte, Infomaterial und Beschilderungen für 
Rad- und Wanderwege. Außerdem wurden eine 
Fahrradreparaturstation sowie neue Parkbänke 
angeschafft.

Ein Großprojekt stellt die Sanierung des Moor-Lehrpfads 
dar, das von Projektleiter Christian Zehentner (ÖVP-
Fraktionsobmann) geplant und vorangetrieben wurde 
(siehe Tourismus-Bericht). Bereits ein zweites großes 
Vorhaben für die Gemeinde in diesem Jahr – schon im 
Frühjahr war er maßgeblich für die Planung und Ausführung 
bei der Sanierung des Pfarrstadls verantwortlich.

Ein herzlicher Dank gilt allen Helfern und Vereinen, die 
zum Gelingen beigetragen haben.

Eggelsberg als „Junge Gemeinde“ ausgezeichnet
Am 19. November wurde die Gemeinde Eggelsberg im 
feierlichen Rahmen des Ursulinenhofs in Linz als „Junge 
Gemeinde“ geehrt. Mit dieser Auszeichnung würdigt das 
Land OÖ das besondere Engagement der Gemeinde in 
der Jugendarbeit und die Unterstützung junger Menschen 
im Ort. Die Förderung von 600 Euro, gehört für weitere 
Projekte im Bereich Jugend im Gemeindeleben. 

Federführend betreut wird dieses Projekt von 
Gemeindevorständin Rosemarie Wimmer, die sich seit 
Jahren mit großem Einsatz für die Anliegen von Kindern 
und Jugendlichen einsetzt – unter anderem auch als 
Vermittlerin zur Hauptschule, Volksschule, Strandbad 
usw. 
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Biotonne/Altpapier/Kunststoff Abholung 2026

Biotonne 2026

05.01.2026 19.01.2026 02.02.2026

16.02.2026 02.03.2026 16.03.2026

30.03.2026 13.04.2026 27.04.2026

04.05.2026 11.05.2026 18.05.2026

26.05.2026 01.06.2026 08.06.2026

15.06.2026 22.06.2026 29.06.2026

06.07.2026 13.07.2026 20.07.2026

27.07.2026 03.08.2026 10.08.2026

17.08.2026 24.08.2026 31.08.2026

07.09.2026 14.09.2026 21.09.2026

28.09.2026 12.10.2026 27.10.2026

09.11.2026 23.11.2026 07.12.2026

21.12.2026 04.01.2027 18.01.2027

Altpapier 2026

26.01.2026 09.03.2026

20.04.2026 01.06.2026

13.07.2026 24.08.2026

05.10.2026 16.11.2026

28.12.2026

Kunststoff 2026

28.01.2026 11.03.2026

22.04.2026 03.06.2024

15.07.2026 26.08.2026

07.10.2026 18.11.2026

30.12.2026
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Jänner Februar März April Mai Juni
Do. 01 So. 01 So. 01 Mi. 01 Fr. 01 Mo. 01

Fr. 02 Mo. 02 Mo. 02 Do. 02 Sa. 02 Di. 02

Sa. 03 Di. 03 Di. 03 Fr. 03 So. 03 Mi. 03

So. 04 Mi. 04 Mi. 04 Sa. 04 Mo. 04 Do. 04

Mo. 05 Do. 05 Do. 05 So. 05 Di. 05 Fr. 05

Di. 06 Fr. 06 Fr. 06 Mo. 06 Mi. 06 Sa. 06

Mi. 07 Sa. 07 Sa. 07 Di. 07 Do. 07 So. 07

Do. 08 So. 08 So. 08 Mi. 08 Fr. 08 Mo. 08

Fr. 09 Mo. 09 Mo. 09 Do. 09 Sa. 09 Di. 09

Sa. 10 Di. 10 Di. 10 Fr. 10 So. 10 Mi. 10

So. 11 Mi. 11 Mi. 11 Sa. 11 Mo. 11 Do. 11

Mo. 12 Do. 12 Do. 12 So. 12 Di. 12 Fr. 12

Di. 13 Fr. 13 Fr. 13 Mo. 13 Mi. 13 Sa. 13

Mi. 14 Sa. 14 Sa. 14 Di. 14 Do. 14 So. 14

Do. 15 So. 15 So. 15 Mi. 15 Fr. 15 Mo. 15

Fr. 16 Mo. 16 Mo. 16 Do. 16 Sa. 16 Di. 16

Sa. 17 Di. 17 Di. 17 Fr. 17 So. 17 Mi. 17

So. 18 Mi. 18 Mi. 18 Sa. 18 Mo. 18 Do. 18

Mo. 19 Do. 19 Do. 19 So. 19 Di. 19 Fr. 19

Di. 20 Fr. 20 Fr. 20 Mo. 20 Mi. 20 Sa. 20

Mi. 21 Sa. 21 Sa. 21 Di. 21 Do. 21 So. 21

Do. 22 So. 22 So. 22 Mi. 22 Fr. 22 Mo. 22

Fr. 23 Mo. 23 Mo. 23 Do. 23 Sa. 23 Di. 23

Sa. 24 Di. 24 Di. 24 Fr. 24 So. 24 Mi. 24

So. 25 Mi. 25 Mi. 25 Sa. 25 Mo. 25 Do. 25

Mo. 26 Do. 26 Do. 26 So. 26 Di. 26 Fr. 26

Di. 27 Fr. 27 Fr. 27 Mo. 27 Mi. 27 Sa. 27

Mi. 28 Sa. 28 Sa. 28 Di. 28 Do. 28 So. 28

Do. 29 So. 29. Mi. 29 Fr. 29 Mo. 29

Fr. 30 Mo. 30 Do. 30 Sa. 30 Di. 30

Sa. 31 Di. 31 So. 31

Kunststoff

Bio Papier

Biomüll

2

62

2 4

Altpapier

2 4 6

Biomüll

Biomüll

Biomüll

Biomüll

Biomüll

Biomüll

Biomüll

Biomüll

Biomüll

Biomüll

Biomüll

Biomüll

Biomüll

Biomüll

Biomüll

Biomüll

Altpapier

Altpapier

Kunststoff

Kunststoff

Kunststoff

2 4

2

2 4 6

2

2 4

62

2 4

2

2 4 6

PfarrstadlPfarrstadl
MarktMarkt

PfarrstadlPfarrstadl
MarktMarkt

PfarrstadlPfarrstadl
MarktMarkt

PfarrstadlPfarrstadl
MarktMarkt

PfarrstadlPfarrstadl
MarktMarkt

PfarrstadlPfarrstadl
MarktMarkt
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Juli August September Oktober November Dezember
Mi. 01 Sa. 01 Di. 01 Do. 01 So. 01 Di. 01

Do. 02 So. 02 Mi. 02 Fr. 02 Mo. 02 Mi. 02

Fr. 03 Mo. 03 Do. 03 Sa. 03 Di. 03 Do. 03

Sa. 04 Di. 04 Fr. 04 So. 04 Mi. 04 Fr. 04

So. 05 Mi. 05 Sa. 05 Mo. 05 Do. 05 Sa. 05

Mo. 06 Do. 06 So. 06 Di. 06 Fr. 06 So. 06

Di. 07 Fr. 07 Mo. 07 Mi. 07 Sa. 07 Mo. 07

Mi. 08 Sa. 08 Di. 08 Do. 08 So. 08 Di. 08

Do. 09 So. 09 Mi. 09 Fr. 09 Mo. 09 Mi. 09

Fr. 10 Mo. 10 Do. 10 Sa. 10 Di. 10 Do. 10

Sa. 11 Di. 11 Fr. 11 So. 11 Mi. 11 Fr. 11

So. 12 Mi. 12 Sa. 12 Mo. 12 Do. 12 Sa. 12

Mo. 13 Do. 13 So. 13 Di. 13 Fr. 13 So. 13

Di. 14 Fr. 14 Mo. 14 Mi. 14 Sa. 14 Mo. 14

Mi. 15 Sa. 15 Di. 15 Do. 15 So. 15 Di. 15

Do. 16 So. 16 Mi. 16 Fr. 16 Mo. 16 Mi. 16

Fr. 17 Mo. 17 Do. 17 Sa. 17 Di. 17 Do. 17

Sa. 18 Di. 18 Fr. 18 So. 18 Mi. 18 Fr. 18

So. 19 Mi. 19 Sa. 19 Mo. 19 Do. 19 Sa. 19

Mo. 20 Do. 20 So. 20 Di. 20 Fr. 20 So. 20

Di. 21 Fr. 21 Mo. 21 Mi. 21 Sa. 21 Mo. 21

Mi. 22 Sa. 22 Di. 22 Do. 22 So. 22 Di. 22

Do. 23 So. 23 Mi. 23 Fr. 23 Mo. 23 Mi. 23

Fr. 24 Mo. 24 Do. 24 Sa. 24 Di. 24 Do. 24

Sa. 25 Di. 25 Fr. 25 So. 25 Mi. 25 Fr. 25

So. 26 Mi. 26 Sa. 26 Mo. 26 Do. 26 Sa. 26

Mo. 27 Do. 27 So. 27 Di. 27 Fr. 27 So. 27

Di. 28 Fr. 28 Mo. 28 Mi. 28 Sa. 28 Mo. 28

Mi. 29 Sa. 29 Di. 29 Do. 29 So. 29 Di. 29

Do. 30 So. 30 Mi. 30 Fr. 30 Mo. 30 Mi. 30

Fr. 31 Mo. 31 Sa. 31 Do. 31
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2-wöchentlich "2" 4-wöchentlich "4" 6-wöchentlich "1"

02.01.2026
15.01.2026
29.01.2026

02.01.2026
29.01.2026 02.01.2026

12.02.2026
26.02.2026 26.02.2026 12.02.2026

12.03.2026
26.03.2026 26.03.2026 26.03.2026

09.04.2026
23.04.2026 23.04.2026

07.05.2026
21.05.2026 21.05.2026 07.05.2026

03.06.2026
18.06.2026 18.06.2026 18.06.2026

02.07.2026
16.07.2026
30.07.2026

16.07.2026 30.07.2026

13.08.2026
27.08.2026 13.08.2026

10.09.2026
24.09.2026 10.09.2026 10.09.2026

08.10.2026
22.10.2026 08.10.2026 22.10.2026

05.11.2026
19.11.2026 05.11.2026

03.12.2026
17.12.2026
29.12.2026

03.12.2026
29.12.2026 03.12.2026

Müllabfuhrplan 2026
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Ein fixer Bestandteil des Sommers war auch heuer wieder 
unser Ferienprogramm in Ibm, das von den Kindern mit 
großer Begeisterung angenommen wurde (siehe Foto).

Rosemarie hat hier traditionell immer die Hauptbetreuung 
über, ein herzliches Dankeschön dafür!

Christian Zehentner und Franz Seeleitner waren im 
vergangenen Jahr in zahlreiche kommunale Projekte 
eingebunden. Besonders im Bereich Bau gab es viel zu tun: 
Kanal- und Straßenprojekte, Neubau Hochbehälter und 
Brunnen standen ebenso auf der Agenda wie die Planung 
zukünftiger Infrastrukturmaßnahmen.

Ein weiterer Schwerpunkt war die Suche nach geeigneten 
Grundstücken für dringend benötigte Neubauten oder 
Erweiterungen. Sowohl die Feuerwehren als auch der 

Tennisclub und der Bauhof benötigen zusätzliche Flächen, 
um den aktuellen Anforderungen gerecht zu werden. 
Die Grundstückssuche fordert vollen Einsatz, aber erste 
Erfolge konnten bereits erzielt werden. 

Trotz des großen Engagements muss klar sein, dass die 
Kapazitäten begrenzt sind. Als nebenberufliche Mandatare 

ist es kaum möglich, noch mehr Zeit zu investieren. Viele 
der Projekte, die in Eggelsberg nun kurz- oder langfristig 
angegangen werden müssen – ebenso wie jene, die in den 
vergangenen Jahren liegen geblieben oder nur halbherzig 
verfolgt wurden – werden nicht über Nacht erledigt.

Auch ein starkes Team wie unseres, kann solche 
Herausforderungen nicht von heute auf morgen 
bewältigen. Aber wir arbeiten konsequent und Schritt für 
Schritt daran, Eggelsberg nachhaltig weiterzuentwickeln.

Danke für die gute Zusammenarbeit!
Philipp Neuhauser hat im Sommer überraschend sowohl 
seine Funktionen als Partei- und Fraktionsobmann der 
FPÖ zurückgelegt, und alle Aufgaben in verschiedenen 
Ausschüssen beendet. 

Wir danken ihm herzlich für die konstruktive 
Zusammenarbeit und wünschen ihm für seine private 
Zukunft alles Gute sowie viel Erfolg.

In diesem Sinne wünsche ich euch im Namen der ÖVP 
Eggelsberg gesegnete Weihnachten, viel Gesundheit und 
alles Gute für das Jahr 
2026 sowie ruhige 
Feiertage, Momente 
der Erholung und eine 
schöne Zeit im Kreis 
eurer Liebsten.

Euer Vizebürgermeister
Franz Seeleitner
ÖVP-Obmann

OÖ radelt (Vize-) Bürgermeister:innen Challenge 2025  
Gewinner kommt aus Eggelsberg!

Die Challenge bestand darin, möglichst viele Tage im Juni 
mit dem Rad zu fahren. Von 21 Teilnehmern radelten 
drei Vize- / Bürgermeister sehr vorbildlich an allen 30 
Tagen. Als Sieger wurde ermittelt: Franz Seeleitner - 
Vizebürgermeister der Gemeinde Eggelsberg.

Die Übergabe des Wanderpokals fand am 25. Juli im Zuge 
der Junioren Radrundfahrt in Marchtrenk statt. 

Gratulanten waren Dorian Vavti, OÖs Radverkehrsbeauf-
tragter (links im Bild) und LA Ing. Michael Fischer, Vize-
bürgermeister von Marchtrenk (rechts im Bild).

Unsere ÖVP Gemeinde Vorstände Franz Seeleitner, Rosemarie Wimmer und 
Christian Zehentner.
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Dank an unseren bisherigen Ortspartei- und 
Fraktionsobmann Philipp Neuhauser
Die FPÖ-Fraktion der Marktgemeinde Eggelsberg 
bedankt sich herzlich bei unserem bisherigen Ortspartei- 
und Fraktionsobmann Philipp Neuhauser für seine 
engagierte und tatkräftige Arbeit! Mit seinem Weitblick 
und seinem ausgeprägten Teamgeist hat er wesentlich 
zur positiven Entwicklung Eggelsbergs beigetragen. 
Im Gemeinderat, in den Ausschusssitzungen, bei 
zahlreichen Veranstaltungen und in der täglichen Arbeit 

unserer Fraktion wurde durch sein Mitwirken vieles 
umgesetzt und verwirklicht.

Dafür ein großes Dankeschön!

Im Sommer gab es dazu einen netten Abschlusstreff im 
Kreise unserer FPÖ-Fraktion.

Weihnachtliche Unterstützung für Familien in 
Eggelsberg
Auch heuer werden wir Eggelsberger Freiheitlichen 
zu Weihnachten wieder eine Aktion starten, um 
Familien, die es derzeit etwas schwerer haben, anonym 
zu unterstützen. Damit soll die Bescherung am 

Heiligen Abend ein Stück schöner werden. 
Die Vergabe der Unterstützung erfolgt vollständig 
anonym. Aus Rücksicht auf die Privatsphäre der Familien 
werden keine Fotos mit den Empfängern gemacht. Der 
Schutz unserer Familien steht für uns klar im Vordergrund. 
 
Zum Jahresende möchten wir Eggelsberger Freiheitlichen 
allen Bürgerinnen und Bürgern unserer Marktgemeinde 
eine besinnliche Adventzeit, schöne Weihnachten im 
Kreise der Familie und erholsame Feiertage wünschen! 
Möge diese besondere Zeit 
Ruhe, Freude und viele 
schöne Momente bringen.

Wir bedanken uns für 
das gute Miteinander 
im vergangenen Jahr 
und freuen uns darauf, 
auch im kommenden 
Jahr gemeinsam 
zum Wohl unserer 
Gemeinde beizutragen. 
 
Alles Gute, viel 
Gesundheit und viel 
Glück für das neue Jahr 
2026!

Bericht FPÖ
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Bericht SPÖ

Bezirksparteiausschuss
Die SPÖ Ortsparteien trafen sich in Mattighofen zum 
Bezirksparteiausschuss mit SPÖ Vorsitzenden von 
Oberösterreich Martin Winkler.

Besuch bei neuer Pächterin (Fr.Supansa 
Fimberger) im Seebuffet Heratinger See.
Der Tag war geprägt durch Hagel und Sturm am frühen 
Nachmittag. Gegen 19.00 beruhigte sich das Wetter wieder. 
Somit konnte auch der Besuchstermin der SPÖ Eggelsberg 
beim Seebuffet am Heratinger See wahrgenommen 
werden. Frau Supansa Fimberger – vielen schon lange 
bekannt vom Bauernmarkt – ist mit ihren Kochkünsten 
eine Bereicherung am Badesee-Buffet.

Jubiläumsfest des Kameradschaftsbundes 
Eggelsberg
Ein großartiges Jubiläumsfest wurde vom 
Kameradschaftsbund veranstaltet. Hier zeigte sich wieder, 
was alles zu Wege gebracht werden kann, wenn viele 
Hände von mehreren Vereinen mitanpacken.

Auch die Ehrengäste zeigten sich beindruckt vom Fest.

Ehrung für Erich Rippl
In Lengau wurde das Bürgermeisteramt offiziell an den 
Nachfolger übergeben. Dabei erhielt Erich Rippl von der 
Bezirks-SPÖ die Ehrenmedaille für besondere Verdienste 
um die österreichische Sozialdemokratie.

Gratulation an Herrn Rippl von der SPÖ Eggelsberg.

Bezirksparteiausschuss

Besuch im Strandbad bei Supansa Fimberger

Jubiläumsfest Kameradschaftsbund

Ehrung für Erich Rippl



Seite 30

Ausgabe Dezember 2025

Rieder Messe Treffen mit Winkler u. 
Knauseder
Martin Winkler (SPÖ-Landeschef) und Gabriele Knauseder 
(Abgeordnete zum Oberösterreichischen Landtag) 
nutzten die Gelegenheit auf der Rieder Messe mit Gerald 
Göpperl (SPÖ Parteiobmann Eggelsberg) aktuelle Themen 
anzusprechen.

Hier ist nicht der Wurm im Holz, sondern reinste Energie, 
die für Wärme und Wohlbefinden sorgt – so wie auch in 
der SPÖ Oberösterreich. Im Juni war die Junge Generation 
Braunau auf einer Bildungsreise im tschechischen Prag 
unterwegs. Einer der eindrucksvollsten Programmpunkte 
war der Besuch des Ghettos Theresienstadt, wo wir uns 
intensiv mit der Geschichte des Holocaust und dem Leid 
der Opfer auseinandersetzten.

Anschließend wurden wir von der tschechischen 
Jugendorganisation Mladí sociální demokraté (MSD) 
zu einem Treffen mit der Jugend der Polska Partia 
Socjalistyczna (PPS) eingeladen. Dabei erhielten wir 
spannende Einblicke in die politische Situation in 
Tschechien und konnten unsere internationale Vernetzung 
weiter stärken.

Ferienprogramm
Mit viel guter Laune und Spaß fand heuer wieder das Ferienprogramm statt. Auch das Wetter (Abwechslung zwischen 
Sonnenschein und Regen) konnte die Kinder von deren Unternehmenslust nicht davon abhalten sich sportlich und mit 
viel Geschick zu betätigen.

Frohe besinnliche Weihnachten, erholsame Feiertage, einen guten Rutsch ins Jahr 2026, Gesundheit, Glück und Zufrie-
denheit wünscht EUCH die SPÖ Eggelsberg.

Fraktionsobmann Helmut Hinterauer
Parteiobmann Gerald Göpperl

Rieder Messe
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Gesunde Jause in der Volksschule
Anlässlich des Weltmilchtages haben wir Bäuerinnen wie-
der die Gesunde Jause für alle Volksschulkinder gerich-
tet. Allen Kindern haben die Butterbrote mit Schnittlauch, 
Käse und das frische Gemüse sehr geschmeckt!

In den 4. Klassen haben wir wieder eine Milchstunde ab-
gehalten. Viel Wissenswertes und Interessanten über das 
wertvolle Lebensmittel MILCH hatten wir im Gepäck.

Schultütenaktion in der Volksschule
Alljährlich im Herbst besuchen wir die 1. Klassen zum 
Welternährungstag. Wie immer haben wir verschiedenen 
Stationen aufgebaut. Vom Setzen des Erdäpfels bis zur 
Ernte, was man alles aus Erdäpfeln machen kann und was 
der „Erdäpfelkönig“ alles erlebt hat, haben wir gemeinsam 
mit den Kindern entdeckt.

Natürlich durfte der beliebte Erdäpfeldruck nicht fehlen 
und es entstanden wieder wunderschöne Herbstbilder.

Ibmer Kirtag
Auch heuer waren wir Bäuerinnen wieder beim Ibmer Kir-
tag mit köstlichen Krapfen und Pofesen vertreten. Ein herz-
liches Dankeschön gilt unseren freiwilligen Helferinnen, 
die mit großem Einsatz gebacken, aufgebaut und betreut 
haben. Vielen Dank für eure tatkräftige Unterstützung. Ein 
großes Dankeschön möchten wir gerne auch an Frau Hin-
terauer Josefa richten, welche uns wieder ihre Räumlich-
keiten zur Verfügung gestellt hat. DANKESCHÖN, liebe 
Pepi!

Kreativausstellung Haus Rauhberg
Mit köstlichen Kuchen, Torten und Pofesen haben wir 
wieder den Besuchern der Kreativausstellung den Tag 
versüßt. Zwischen handgefertigten Kunstwerken, Deko-
rationen und Geschenkideen fanden die Besucher immer 
wieder den Weg zur Mehlspeisenstation. Vielen herzlichen 
Dank dafür.

Die Eggelsberger Bäuerinnen wünschen allen ein fro-
hes und besinnliches Weihnachtsfest und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr!

Eggelsberger Bäuerinnen

Erdäpfeldruck

Ibmer Kirtag
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Kunst & Kulturring

Wir möchten Kunst und Kultur für alle in Eggelsberg und 
Umgebung erlebbar machen. Wir bieten ein buntes Pro-
gramm und schaffen Begegnungen, die Freude und Ge-
meinschaft stärken. Auch im Jahr 2025 haben wir wieder 
vieles auf die Beine gestellt

Magic Priest – 11. April
„Magie Hautnah“ von The Magic Priest begeisterte mit 
einer interaktiven Zaubershow, bei der das Publikum im 
Mittelpunkt stand. Pfarrer Gert Smetanig verblüffte mit 
Experimenten, die Unmögliches möglich erscheinen ließen 
und gemeinsam erlebt wurden. Humor, Staunen und die 
Entdeckung eigener Fähigkeiten machten den Abend zu 
einem Erlebnis. In Kooperation mit der Gesunden Gemein-
de konnten wir rund 265 Besucher begrüßen. Ein herzli-
ches Dankeschön an Dr. Gudrun Schwarz und die Gesun-
de Gemeinde für die großartige Zusammenarbeit.

Familientag am Ibmer See – 14. Juni
Am 14. Juni feierten wir am idyllischen Ibmer See einen 
Tag voller Spiel, Spaß und Natur. Der Spielebus des Ver-
eins Spektrum und die Hüpfburg sorgten für Unterhal-
tung, das Schlauchbootrennen mit tollen Preisen für Span-
nung, und frisch gegrillte Würstchen fürs leibliche Wohl. 
Herzlichen Dank an Romana Penias und den Verein Spekt-
rum für die Organisation sowie an Christian Kager für die 
Bereitstellung des Geländes.

Tricky Niki -Größenwahn – 27.11.2025
In seinem neuesten Bühnenprogramm stellt sich Tricky 
Niki mit einem Augenzwinkern den großen Fragen des 
Lebens – und den kleinen Dramen des Alltags. „Größen-
wahn“ ist eine humorvolle Selbsttherapie, ein ehrlicher 
Blick in den Spiegel und eine Einladung, über die eigenen 

Macken zu lachen – statt sich über sie zu ärgern. Mit sei-
ner einzigartigen Mischung aus Charme, Spontanität und 
treffsicherem Timing schafft es Tricky Niki, sein Publikum 
gleichzeitig zu unterhalten, zu berühren und immer wie-
der zu überraschen.

Kino für Kinder – 27. Dezember
„Pumuckl und das große Missverständnis“ bringt den 
beliebten Kobold zurück auf die große Leinwand. Schrei-
nermeister Eder und Pumuckl geraten dabei in ein turbu-
lentes Abenteuer voller Schabernack, Missverständnisse 
und Herz – ein Familienfilm mit bayerischem Charme. Als 
stimmungsvolles Rahmenprogramm erwartete die Gäste 
im Außenbereich eine gemütliche Punschhütte mit Glüh-
wein und Kinderpunsch sowie frisch gebackene, warme 
Waffeln – perfekt, um die winterliche Atmosphäre zu ge-
nießen.

Info Moorlehrpfad
Der Moorlehrpfad Ibm wird in den kommenden Monaten 
saniert – geplant von der bauWerkstatt Zehentner GmbH, 
umgesetzt von Zenz Holzbau, mit Abwicklung über den 
Kunst- und Kulturring. Mit Vorfreude blicken wir bereits 
jetzt auf das kommende Jahr. Fixpunkte sind das Familien-
fest am See und das Kinderkino in den Weihnachtsferien. 
Zusätzlich laden wir zum Bierfest im Pfarrstadl 25.4.2026 
von 11 – 18 Uhr, gemeinsam mit „kleine Brauer große 
Biere“, sowie zur Lesewanderung rund um den Ibmer 
See (Termin folgt) ein. Auch im Jahr 2026 bleibt die Unter-
stützung unserer heimischen Unternehmen eine wertvolle 
Hilfe für den Kunst- und Kulturring Eggelsberg. Gleich-
zeitig sind wir auf der Suche nach engagierten Vereins-
mitgliedern, die Lust haben, tatkräftig bei unseren Akti-
vitäten mitzuwirken. Bei Interesse meldet euch gerne bei  
philipp@kulturring-online.at.
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Leistungen 2025
Mit Stichtag 21.11.2025 wurde die FF-Eggelsberg im heuri-
gen Jahr zu 34 Einsätzen alarmiert. Davon waren 4 Brand-
einsätze und 30 technische Einsätze zu bewältigen, insge-
samt wurden dabei 390 Einsatzstunden aufgewendet. Für 
Ausbildungen, Jugend und Organisation wurden bisher 
4.190 freiwillige Stunden investiert.

Feuerwehrjugend Nachwuchs gesucht
Jugendliche im Alter von 10-15 Jahren sind bei uns will-
kommen! Es erwarten euch jede Menge Action, viel Spaß 
und spannende Einblicke in den Feuerwehralltag. Weitere 
Infos findet ihr auf unserer Website unter jugend.ff-eggels-
berg.at

Am 12. September 2025 wurden im Rahmen eines Festakts 
das neue Kommandofahrzeug und das neue Mannschafts-
transportfahrzeug der Freiwilligen Feuerwehr Eggelsberg 
gesegnet und offiziell in den Dienst gestellt. Zahlreiche Be-
sucher, darunter die Eggelsberger Vereine, die umliegen-
den Feuerwehren sowie zahlreiche Ehrengäste, nahmen 
am Festakt beim Einsatzzentrum und im Pfarrstadl teil. 
Bürgermeister Josef Maislinger übergab die Fahrzeug-
schlüssel an Kommandant HBI Gerhard Karrer, bevor 
Pfarrer und Bezirks-Feuerwehrseelsorger Mag. Markus 
Klepsa die Segnung durchführte. Anschließend führte ein 
Festmarsch zum Pfarrstadl, wo der Abend seinen gemüt-
lichen Ausklang fand.

Kommandofahrzeug (KDOF)
Das neue KDOF basiert auf einem MAN TGE und wurde 
von der Firma Lagermax aufgebaut. Das Fahrzeug ver-
fügt über Allradantrieb, eine moderne Sondersignalanlage 
und einen großzügig ausgestatteten Mannschaftsraum mit 

neun Sitzplätzen. Es ist speziell für die Einsatzleitung aus-
gelegt und unterstützt die Führungskräfte mit zeitgemäßer 
Technik und Ausrüstung. Darüber hinaus kann es flexibel 
für den Mannschaftstransport genutzt werden.

Mannschaftstransportfahrzeug (MTF)
Das neue MTF wurde gebraucht angekauft und in rund 
80 Stunden Eigenleistung zum Feuerwehrfahrzeug um-
gebaut. Mit neun Sitzplätzen und ausreichend Stauraum 
eignet es sich ideal für Mannschaftstransporte, die Jugend-
gruppe und den Einsatzdienst. Das Fahrzeug wird zusätz-
lich im Katastrophenhilfsdienst des Bezirks Braunau ein-
gesetzt.

Die Freiwillige Feuerwehr Eggelsberg bedankt sich bei 
allen Kameradinnen und Kameraden, die mit ihrem En-
gagement den Umbau und die Einsatzbereitschaft der 
Fahrzeuge ermöglicht haben. Ein besonderer Dank gilt der 
Marktgemeinde Eggelsberg sowie den unterstützenden 
Betrieben, deren Beiträge wesentlich zur Finanzierung der 
neuen Fahrzeuge beigetragen haben.

Brand Landwirtschaft Geretsberg

Foto: Dominik Binder

Feuerwehr Eggelsberg
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Leistungsabzeichen und Lehrgangsteilnahmen 2025
Truppmann-Ausbildung:	 Feldinger Alexander, Hager Valentin,
	 Kammerstetter Bernhard, Schweiger Johannes
Truppführer-Ausbildung: 	 Egger Matthias, Resl Felix
Verkehrsregler-Ausbildung:	 Dürrager Wolfgang
Feuerwehr-Ersthelfer Lg.:	 Klepsa Markus, Schnaitl Matthias, Windsberger Raphael
Warn- und Messgeräte Lg.:	 Hofer Dominik, Molik Sebastian
Einsatzleiter Lg.:	 Schnaitl Matthias
Gruppenkommandanten Lg.:	 Schlager Paul
Atemluft-Füllstationen Lg.:	 Grabner Gabriel 
Brandschutzbeauftragten Lg.:	 Hofer Dominik
Waldbrand-Weiterbildungs-Lg.:	 Egger Matthias, Schnaitl Matthias, 
	 Windsberger Raphael, Ziller Maximilian
SAN Bronze:	 Aberer Tobias, Hofer Dominik, Schlager Paul,
	 Schnaitl Matthias	
SAN Silber:	 Grabner Gabriel
BDLA Bronze:	 Feldinger Alexander, Kammerstetter Bernhard,
	 Lindlbauer Franz
BDLA Silber:	 Dax Florian, Karrer Vanessa, Schlager Paul
BDLA Gold:	 Aberer Tobias, Schallmoser Moritz,
	 Windsberger Raphael,Ziller Maximilian
FKAE-Silber:	 Schnaitl Matthias

Gratulation und herzlichen Dank an alle Kameraden, die sich Zeit und Urlaub nahmen, um die
Lehrgänge und Leistungsabzeichen zu absolvieren.

Auch im vergangenen Jahr konnte der Seniorenbund 
Eggelsberg wieder zahlreiche gemeinsame Aktivitäten, 
Ausflüge und gesellige Zusammenkünfte gestalten. Die 
monatlichen Stammtische erfreuten sich durchgehend 
großer Beliebtheit. Sie fanden – wie gewohnt – in 
verschiedenen Gasthäusern in Eggelsberg und Umgebung 
statt und boten eine willkommene Gelegenheit zum 
Austausch und gemütlichen Beisammensein. Ein 
Höhepunkt des Jahres war der gemeinsame Ausflug nach 
Krimml zu den beeindruckenden Wasserfällen. Darüber 
hinaus führte eine weitere Fahrt zur Firma Fill nach Gurten, 
wo die Teilnehmer spannende Einblicke in moderne 
Produktionstechniken erhielten. Der Besuch am Biohof 
Steiner in Geinberg brachte interessante Informationen 
rund um nachhaltige Landwirtschaft.
Im Herbst folgte – auf Einladung der Firma austrosleep 
– noch eine Fahrt nach Salzburg. Anschließend genossen 
die Teilnehmer eine herrliche Panoramafahrt über die 
Rossfeldstraße. Der Seniorenbund Eggelsberg bedankt sich 
herzlich bei allen Mitgliedern sowie bei den zahlreichen 
Besucherinnen und Besuchern der Veranstaltungen für 
ihre Teilnahme und Unterstützung.
Bereits jetzt möchten wir allen Mitgliedern, die aufgrund 
ihres Alters oder gesundheitlicher Einschränkungen nicht 
an der diesjährigen Weihnachtsfeier teilnehmen können, 
ein frohes und friedliches Weihnachtsfest wünschen. Für 
das Jahr 2026 wünschen wir vor allem Gesundheit, Glück 

und viele schöne gemeinsame Momente. Wir freuen uns 
auf ein Wiedersehen bei unseren kommenden Aktivitäten!

Seniorenbund
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Einsätze
Am 1. November 2025 kam es in Geretsberg (Ortsteil 
Mühlberg) zu einem Vollbrand eines landwirtschaftlichen 
Wirtschaftstrakts. Dank des raschen und großangelegten 
Einsatzes von 18 Feuerwehren mit insgesamt 263 Feuer-
wehrleuten konnte ein Übergreifen des Feuers auf Wohn-
haus und Nachbargebäude verhindert werden. Wir ver-
sorgten den Tank Geretsberg mit Wasser aus einer Zisterne, 
später aus einem Pool und schützten das Wohnhaus mit 3 
C-Rohren. Ein Atemschutztrupp stand in Bereitschaft.

Wegen einer monatelangen Sperre der B156 in Moosdorf 
bewegte sich viel Umgehungsverkehr durch Ibm und 
über die Hackenbuchner-Strasse. Infolgedessen wurden 
wir mehrmals zu LKW-Bergungen alarmiert. Wir führ-
ten Strassensperren, Einweisungs-, Absicherungs-, Reini-
gungs- und Aufräumarbeiten durch und unterstützten das 
Bergeunternehmen.

Ibmer Kirtag 2025
Der Ibmer Kirtag 2025 fand am 19. Oktober statt. Nach 
der traditionellen Kirtagsmesse präsentierten zahlreiche 
Standler ihre selbstgemachten Produkte und Kunsthand-
werke. Viele Besucher nutzten die Gelegenheit zum Ein-
kaufen, Kinder hatten Spaß beim Spielen, und für das 
leibliche Wohl war bestens gesorgt. Auch mit dem Wetter 
hatten wir wieder Glück.

 Unser Dank gilt allen die mitgeholfen bzw. ihren Platz zur 
Verfügung gestellt haben, den Standlern, dem Kapellen-
verein, der Musikkapelle und natürlich den vielen Besu-
chern.

Jugendspiele
Am Samstag, den 20.09. waren die Jugendspiele in Ach. 
Mit Wissen, Geschicklichkeit und Können haben wir den 
zweiten Platz und einen begehrten Pokal erreicht.

Leistungsprüfungen und -bewerbe
Die Atemschutzleistungsprüfung in Gold haben unsere 
Kameraden HBI Michael Hafner, BI d.F. Robert Ramböck 
und HBM Martin Lesny mit Erfolg bestanden.

Unsere Aktivgruppe hat in der heurigen Bewerbssaison 
besonders in Silber sehr gut abgeschnitten. Ein 1. und ein 
5. Platz im Abschnitt und ein 4. Platz im Bezirksbewerb 
sind großartige Ergebnisse. Auch unsere Feuerwehrjugend 
erhielt Leistungsabzeichen in Gold, Silber und Bronze für 
ihre Bewerbsteilnahmen. Wir gratulieren allen Beteiligten 
recht herzlich.

Sommerfest
Am 22. Juni wurde eine Grillerei im Feuerwehrhaus mit 
der ganzen "Feuerwehr-Familie" bei schönstem Sommer-
wetter veranstaltet. Höhepunkt war ein Wettkampf auf 
der Jugend-Bewerbsbahn zwischen der aktuellen FF-Ibm-
Jugendgruppe und ehemaligen Jungfeuerwehlern (den 
Alten). Motiviert bis über beide Ohren hat der Vergleichs-
kampf mächtig Spaß gemacht. Der Sieg ging an unsere Ju-
gendgruppe.

Vorankündigungen
Auch dieses Jahr wird das Friedenslicht wieder von der 
Feuerwehrjugend der FF Ibm von Haus zu Haus getragen.
Die Vollversammlung der FF Ibm findet am Montag, den 
5. Jänner 2026 um 19:30 Uhr im Gasthaus Leopolder in Ha-
ckenbuch statt.

Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch wünscht die 
FF Ibm!

Feuerwehr Ibm
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Neumitgliedertag
Dieses Jahr durfte die Landjugend Eggelsberg sieben neue 
Mitglieder herzlich Willkommen heißen. Dies wurde am 
Freitag, den 25. Juli 2025, im Landjugendraum gebührend 
gefeiert. Nach einer köstlichen Partybreze ließen die Mit-
glieder den Nachmittag bei verschiedenen Spielen und 
musikalischer Unterhaltung gemütlich ausklingen. Wir 
freuen uns auf viele gemeinsame Ausrückungen mit unse-
ren Neumitgliedern.

Bezirkslandjugendball
Am 31. Oktober 2025 machte sich die Landjugend Eg-
gelsberg gemeinsam mit weiteren Gruppen aus dem Be-
zirk Braunau auf den Weg zum Bezirkslandjugendball. 
Den Auftakt bildete die Herbsttagung, an der vier unserer 
Vorstandsmitglieder teilnahmen. Beim Ball packten zwei 
unserer Mitglieder tatkräftig an der Weißbierbar mit an. 
Besonders freut es uns, dass auch die Ortsgruppe Eggels-
berg ab heuer einen Posten im Bezirksvorstand vertritt. Ein 
rundum gelungener Abend voller Musik, Tanz und guter 
Laune.

Jahreshauptversammlung
Bei der heurigen Jahreshauptversammlung am 29. Novem-
ber war einiges los. Der Abend begann mit einem gemein-
samen Gottesdienst in der Marienkapelle in Gundertshau-
sen, der von einer kleinen Abordnung der Musikkapelle 
Eggelsberg festlich umrahmt wurde. Anschließend ging es 
zum Steinerwirt, wo der offizielle Teil stattfand. Besonders 
erfreulich war die Aufnahme von drei neuen Vorstands-
mitgliedern, die nun die Arbeit der Landjugend bereichern 
werden. In entspannter Runde ließen die Mitglieder den 

Abend bei guten Gesprächen und dem ein oder anderen 
Getränk ausklingen. Mit viel Motivation und Teamgeist 
blickt die Landjugend Eggelsberg nun einem erfolgreichen 
und ereignisreichen Jahr entgegen.

Erntedankfest
Auch in diesem Jahr beteiligte sich die Landjugend Eggels-
berg mit großem Engagement an einem alten Brauch: dem 
Schmücken der Erntekrone für die Pfarrgemeinde anläss-
lich des Erntedankfestes. Die Erntekrone wurde von den 
Mitgliedern der Landjugend liebevoll geschmückt. Zehn 
engagierte Mitglieder halfen tatkräftig mit, die Krone fest-

lich zu gestalten. Am Erntedanksonntag wurde die Ern-
tekrone in der Pfarrkirche Eggelsberg feierlich gesegnet. 
Insgesamt nahmen 15 Mitglieder der Landjugend am Got-
tesdienst teil. Anschließend ließ die Landjugend den Vor-
mittag bei Ullis Pub gemütlich ausklingen.

Ankündigungen
• 23. & 24.12.2025 Friedenslicht-Aktion

• 24.12.2025 Mettensuppe im Hagerhaus

• 02.05.2026 Maibaum aufstellen + After Maibaum Party

Landjugend
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L(i)ebenswertes Eggelsberg

Der Verein Liebenswertes Eggelsberg hat einen besonde-
ren mobilen Fotorahmen gestaltet, der jedem Anlass eine 
feine, persönliche Note schenkt. Ob Hochzeit, Geburtstag, 
Firmenfeier, Vereinsveranstaltung oder ein gemütliches 
Fest im kleinen Rahmen, dieser Fotorahmen verwandelt je-
den Moment in eine bleibende Erinnerung. Er kann frei de-
koriert werden und bietet zahlreiche Elemente, mit denen 
sich jede Stimmung und jedes Motto liebevoll einfangen 
lässt.

Es sind mehrere Girlanden dabei die sowohl herbstlich, 
sommerliche oder winterliche Stimmung vermitteln. Auch 
Rosengirlanden für Hochzeiten sind dabei. 

Man kann den Rahmen jedoch auch ganz nackig mitneh-
men und selbst dekorieren. Der Rahmen steht im Hager-
haus bereit und kann dort betrachtet werden, immer wenn 
ein Schaufenster frei ist. Durch seine verstellbare Größe 
passt er sich jedem Bedarf an. Im kleinsten Maß von etwa 
75 mal 150 Zentimetern findet er Platz in nahezu jedem 
Auto. In seiner vollen Größe von etwa 150 mal 220 Zenti-
metern wird er zu einer eindrucksvollen Bühne für Fotos 
und besondere Augenblicke.

Ausserdem gibt es 2 Metallschilder mit dem Gemeindena-
men darauf die auch frei verwendet werden können. Wer 
den Fotorahmen für eine Veranstaltung ausleihen möchte, 
kann sich direkt an die Gemeinde oder an den Verein Lie-
benswertes Eggelsberg wenden.

Aktivitäten des Vereins:
Die Aufgabe des Vereins liegt, in der Zusammenarbeit 
mit der Gemeinde etwas zu planen, zu entwickeln und zu 
schaffen, das sich für die Bevölkerung bzw. Teile davon, 
positiv auswirkt. Die Eggelsbergmappe (die 2026 über-
arbeitet wird) hilft Neubürgern sich schneller in unserer 
Marktgemeinde zurechtzufinden. Besonders der Advent-
kalender im Hagerhaus erfreut sich schon großer Beliebt-
heit weit über unsere Gemeindegrenze hinaus. 2026 wird 
neben dem Seniorenzentrum ein Wohlfühlgarten eröffnet, 
der sicher bei jung und alt Anklang finden wird. Auch der 
Flohmarkt wird von vielen Leuten besucht und genutzt.

Am 24.12. wird es wieder nach der Christmette die „Met-
tensuppe“ im Hagerhaus geben, die von der Landjugend 
gestaltet wird.

Der Vorstand wünscht allen Eggelsbergern/innen ein 
gesegnetes Weihnachtsfest und Gesundheit im Jahr 2026.
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Zeitbank - Verein für  
Nachbarschaftshilfe

„Die Zeit die wir uns nehmen – ist die Zeit die 
uns etwas gibt“
Unter diesem Motto haben die Mitglieder der ZeitBank im 
vergangenen Vereinsjahr insgesamt 167 Stunden Nachbar-
schaftshilfe geleistet.

Wie funktioniert die Hilfeleistung?
Die Unterstützung ist vielfältig und reicht von kleinen All-
tagshilfen bis zu praktischen Tätigkeiten. Jedes Mitglied 
gibt beim Beitritt an, in welchen Bereichen es gerne mithel-
fen möchte – diese Angebote sind in einer gemeinsamen 
Liste erfasst.

Wer Hilfe benötigt, kann sich direkt an ein entsprechendes 
ZeitBank-Mitglied wenden oder bei den monatlichen Tref-
fen um Unterstützung anfragen. Die Details werden dann 
individuell zwischen den Beteiligten vereinbart.

So funktioniert das Zeitguthaben:
Für jede geleistete Stunde erhält der oder die Helfende ei-
nen Zeitgutschein, der vom Administrator verbucht und in 
einen Blanko-ZeitBank-Gutschein umgetauscht wird. Auf 
diese Weise wird Zeitguthaben angespart, das später – bei 
eigenem Unterstützungsbedarf – eingelöst werden kann.

Wichtig zu wissen:
Idealerweise treten Interessierte der ZeitBank bereits bei, 
bevor sie selbst Hilfe benötigen. So können sie rechtzeitig 
Stunden ansparen und bei Bedarf auf ihr Guthaben zu-
rückgreifen.

Neben dem Tausch von Zeit standen auch 
heuer wieder einige zusätzliche Projekte zur 
Förderung der Dorfgemeinschaft auf dem  
Programm:
01.4.2025 Vortrag von Gruppeninspektor Sabine Gratl „Be-
trugsversuche erkennen und richtig handeln“ 

05.4.2025 Radfrühling mit E-Bike Kurs und Rädercheck 
in Zusammenarbeit mit dem Radfahrbeauftragten Johann 
Scharinger der Gemeinde

17.04.2025 Lese- und Bastelnachmittag für Kinder „farben-
frohe Geschichten“ zuhören, erzählen, basteln

02.05.2025 Pflanzenmarkt im Rahmen des Pfarrstadlmark-
tes für einen wohltätigen Zweck. Die freiwilligen Spenden 
gingen wieder direkt zu 100 % an eine Schule mit Internat 
in Uganda
03.06.2025 ZeitBank Jahreshauptversammlung mit Neu-
wahlen
18.06.2025 Tierischer Besuch im Kindergarten und Senio-
renheim
27.09.2025 Vereinsausflug nach Passau mit Dombesichti-
gung, Stadtführung und 3-Flüsse Schifffahrt
22.10.2025 Lese- und Bastelnachmittag für Kinder „Herbst-
geschichten aus Wald und Wiese“ zuhören, erzählen, bas-
teln
Von Oktober bis März Strickcafe in der Bücherstube jeden 
2. Freitag im Monat
Ab November 2025 findet jeden 1. Donnerstag im Monat 
ein Lesenachmittag im Seniorenheim statt

Frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr wünscht 
die ZeitBank Eggelsberg

Lesenachmittag Oktober 2025
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Perchten- und Krampusbrauchtum – gelebte Tradition der Schoberpass 
Gundertshausen
Alte Bräuche mit moderner Bedeutung
Das Perchten- und Krampusbrauchtum stammt aus den 
Alpenregionen und verbindet heidnische und christliche 
Traditionen.

Der Perchtenbrauch geht auf die Sagengestalt Perchta zu-
rück, die über Gut und Böse wacht. In den traditionellen 
Perchtenläufen ziehen verkleidete Figuren mit kunstvollen 

Masken und lauten Glocken durch die Straßen, um Glück 
zu bringen oder böse Geister zu vertreiben. Der Krampus, 
der Begleiter des heiligen Nikolaus, erscheint am 5. und 6. 
Dezember. Während Nikolaus die braven Kinder belohnt, 
sorgt der Krampus mit seiner furchterregenden Erschei-
nung für Schrecken bei den Unartigen.

Beide Bräuche stehen symbolisch für den Kampf zwischen 
Gut und Böse und markieren den Übergang in die Winter-
zeit sowie den Beginn des neuen Jahres.

Entstehung der Schober Krampuspass Gun-
dertshausen
Die Schober Krampuspass Gundertshausen entstand 1999 
aus den früheren Flachgauer Moorperchten und Krampus-
sen Bürmoos. Unter der Leitung von Roman Schober ent-
wickelte sich der Verein schnell zu einem bekannten Teil 
der regionalen Krampusszene. Seit 2008 hat die Gruppe 
ihren Sitz in Gundertshausen und zählt heute über 45 ak-
tive Mitglieder.

Ziele und Engagement
Die Schober Krampuspass setzt sich dafür ein, das traditio-
nelle Krampusbrauchtum zu bewahren und es gleichzeitig 
mit modernen Effekten – wie Pyrotechnik, bengalischem 

Feuer und Musik – zu verbinden. Neben der Teilnahme an 
zahlreichen Veranstaltungen organisiert der Verein auch 
eigene Events, um den Zusammenhalt und Austausch mit 
anderen Gruppen zu fördern.

Eigene Veranstaltungen 2025
•	 14. Juni 2025: Hufeisenturnier

•	 13. September 2025: Stockturnier

Highlights 2025
•	 28. November 2025: Heimlauf in Eggelsberg mit 
über 30 Gruppen

•	 14. Dezember 2025: Sternlauf in München – ein be-
sonderer Höhepunkt der Saison

Die Schober Krampuspass Gundertshausen ist dort seit 
vielen Jahren fixer Bestandteil der Veranstaltung und zählt 
mittlerweile zum festen Inventar des Münchner Sternlaufs. 
Mit eindrucksvollen Masken, aufwendigen Kostümen und 
mitreißender Show begeistern die Mitglieder jedes Jahr 
das Publikum in der bayerischen Landeshauptstadt. 

Fazit
Die Schober Krampuspass Gundertshausen zeigt ein-
drucksvoll, wie altes Brauchtum in der modernen Zeit wei-
terlebt. Mit viel Herzblut, Gemeinschaftssinn und Respekt 
vor der Tradition verbindet der Verein Vergangenheit und 
Gegenwart – und begeistert Jahr für Jahr zahlreiche Besu-
cherinnen und Besucher.

Schober Krampuspass
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Frühschoppen „Patrozinium 2025“
Am 15.08.2025 richtete der Kameradschaftsbund mit der 
Landjugend anlässlich des Patroziniums den Frühschop-
pen im Pfarrstadl aus. Das Jung und „im Besten Alter“ 
funktioniert, konnte man an dieser Veranstaltung sehen! 
In diesem Sinne noch einmal ein herzliches Dankeschön an 
die Landjugend Eggelsberg!

Ebenso ein herzliches vergelts Gott:  Pfarrer Markus Klep-
sa, für die Nutzung des Pfarrstadels! Alle Jubelpaare, Besu-
cher und Vereine die mit uns den Frühschoppen feierten! 
Den Helfern/innen, Kuchenspenden, … die zu einem ge-
lungenen Fest beigetragen haben! Der Musikkapelle Eg-
gelsberg für die musikalische Umrahmung!

Festausrückungen
Im Rahmen der zahlreichen Ausrückungen des heurigen 
Jahres nahm der Kameradschaftsbund auch an den KB-
Festen in Neukirchen und Seekirchen sowie, am Bürger-
gardefest in Mattighofen teil.

Jahreshauptversammlung 2025
Am Sonntag, 16.11.2025 fand die jährliche Jahreshauptver-
sammlung im Gasthof Scharinger – Steinerwirt statt.

Dabei wurden folgende Personen für ihre langjährige Mit-
gliedschaft bzw. außerordentlichen Verdienste geehrt:

25 Jahre Mitgliedschaft: Josef Danninger, Manfred Wag-
ner, Jakob Zenz; 40 Jahre Mitgliedschaft: Johann Aberer, 
Christian Baischer, Franz Barber, Josef Landrichtinger, Jo-
hann Molik, Franz Schallmoser, Erwin Wolfgruber, Johann 
Buchmayr; 50 Jahre Mitgliedschaft: Franz Albrecht, Johann 
Harner, Felix Lang, Stefan Reiter, Franz Scharinger; Lan-
desverdienstmedaille in Bronze: Tobias Aberer, Bernhard 
Harner, Hannes Scharinger, Christian Stadler; Landesver-

dienstmedaille in Silber: Anton Schallmoser; Landesver-
dienstmedaille in Gold: Hubert Fischer, Josef Maislinger, 
Alois Österbauer, Johann Reschenhofer, Hermann Schmid-
lechner, Markus Klepsa; Landesverdienstkreuz in Gold: 
Andreas Scharinger, Anton Scharinger, Robert Straßhofer; 
Landesverdienstkreuz mit Schwertern in Silber: Johann 
Huber; Ehrenbrosche in Silber: Sandra Scharinger

Die höchste Auszeichnung des oberösterreichischen Ka-
meradschaftsbundes, das Landesverdienstkreuz mit Stern 
in Gold durften wir unserem Kameraden Herbert Gerner 
überreichen. Herbert ist seit 1973 Mitglied und hat sich die-
se Auszeichnung durch seinen jahrelangen Einsatz für den 
Kameradschaftsbund redlich verdient! Wir gratulieren dir, 
Herbert, auch auf diesem Weg noch einmal recht herzlich!

Termine im Jahr 2026:
18.02.2026	 Fischgrillen am Aschermittwoch
03.04.2026 	 Fischgrillen am Karfreitag
01.05.2026 	 Wallfahrt Maria Schmolln
15.08.2026	 Frühschoppen Patrozinium 
		  (gemeinsam mit der LJ-Eggelsberg)
28.-30.8.2026 	 Gründungsfest Haigermoos
12.-13.09.2026 	 KB-Ausflug

Der Vorstand des KB-Eggelsberg wünscht euch allen 
eine besinnliche Weihnachtszeit und einen guten Rutsch 
ins neue Jahr 2026!

Kameradschaftsbund



Ausgabe Dezember 2025

Seite 42

130 Jahre Kameradschaftsbund
Bereits am Freitag nahmen wir an der Fahrzeugsegnung der FF Eggelsberg teil. Ein herzliches Dankeschön an die Feuer-
wehr, die gemeinsam mit uns dieses Festwochenende organisierte und uns beim Aufbau, Abbau und in vielen weiteren 
Bereichen tatkräftig unterstützte. Von 13. bis 14. September 2025, feierten wir das 130-jährige Bestehen unseres Kamerad-
schaftsbundes. Über 40 Kameradschaftsbünde, 11 Musikkapellen, die Eggelsberger Vereine sowie zahlreiche Gäste aus 
Nah und Fern nahmen an den Feierlichkeiten teil. Der Pfarrstadl war an beiden Tagen voll besetzt, und die Besucher ge-
nossen das Fest bei bester musikalischer Unterhaltung.

Am Samstag übergab unsere Fahnenmutter Sandra Scharinger das neue Fahnenband und die neu restaurierte Fahne wur-
de offiziell präsentiert. Am Sonntag weihte Pfarrer Markus Klepsa das restaurierte Kriegerdenkmal samt neuen Friedens/
Gedenk-Würfeln. Das Fest zeigte deutlich, wie stark der Zusammenhalt in Eggelsberg ist. Ohne die großartige Unterstüt-
zung aller Helferinnen und Helfer, Sponsoren und vieler weiterer Mitwirkender wäre die Durchführung eines solchen 
Festes nicht möglich gewesen. Dafür möchten wir uns bei allen herzlich bedanken.

Fotos vom Fest siehe: http://www.kb-bezirk-braunau.com/fotos/17-2025-130-jahre-kb-eggelsberg

Fotos: Dominik Binder, Josef Kammerstetter, Kameradschaftsbund Eggelsberg
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Am 14.6. nahm die Ortsgruppe Eggelsberg mit 8 Personen 
am Bezirkswandertag in Hackenbuch teil. Bei herrlichen 
Wanderwetter konnten verschiedene Wanderrouten um 
und quer durch das Ibmer Moor bewältigt werden. Der So-
zialsprechtag des Pensionistenverbandes am 16.9. wurde 
wiederum von zahlreichen Ratsuchenden für kompetente 
Auskünfte und Antragstellungen genützt. Dieser Service 
steht allen Gemeindebürgern, auch Nichtmitgliedern zur 
Verfügung.

Der Herbstausflug von 29.9. bis 1.10. führte uns ins Mühl-
viertel nach Freistadt und nach Tschechien. Auf der Hin-
fahrt besuchten wir die Wallfahrtskirche in Kefermarkt. 
Eine Kirchenführung brachte uns den herrlichen gotischen 
Flügelaltar sowie den geschichtlichen Hintergrund näher. 
Nach dem Mittagessen in der Braucommune Freistadt und 
dem Hotelbezug erhielten wir eine exklusive Stadtfüh-
rung durch den Bürgermeister von Freistadt Hr. Christian 
Gratzl.

Am 2. Tag besuchten wir die Stadt Krumau in Tschechien. 
Die halbtägige Stadtführung gab uns viele Einblicke in die-
se wunderbar restaurierte, historische Stadt, die  zurecht 
zum Weltkulturerbe zählt. Am Nachmittag ging es entlang 
des Moldaustausees und dem Besuch der Lebzelterei Kast-
ner in Bad Leonfelden zurück nach Freistadt.

Die Heimreise führte uns über Eferding mit dem Besuch 
der Firma EFKO sowie der Besichtigung des Tierparkes 
Schmiding zurück nach Eggelsberg.

Am 4.12. unternehmen wir eine Adventfahrt zum Weih-
nachts- und Holzmarkt nach Passau.

Unsere Weihnachtsfeier findet am 20.12.ab 11 Uhr 30 im 
Gasthaus Steinerwirt statt.

Der Pensionistenverband Eggelsberg wünscht allen fro-
he Weihnachten und alles Gute für das neue Jahr.

Pensionistenverband

Der Sommer war mit vielen Ausrückungen geprägt. Zuerst 
stellten wir unser Können bei der Marschwertung beim 
Bezirksmusikfest in der Nachbargemeinde Geretsberg 
unter Beweis und konnten einen ausgezeichneten Erfolg 
mit 91,46 Punkten erreichen. Nach dem erfolgreichen Ab-

schluss der Proben für dieses großartige Ergebnis durften 
wir einigen unserer Musiker zu einem runden Geburtstag 
gratulieren und mit ihnen feiern. In dieser Zeit hatten wir 
eine erholsame Sommerpause. Gestartet haben wir wieder 
mit der musikalischen Umrahmung des Patrozinium Früh-
schoppens. Bevor wir aber wieder komplett durchstarten, 
waren wir 3 Tage in Bregenz unterwegs. Wir machten 
Stadtführungen, haben uns Museen angesehen und natür-
lich die Wirtshäuser.

Das Wochenende darauf ging es wild her in Eggelsberg, 
am Freitag war die Fahrzeugsegnung der FF Eggelsberg 
und Samstag und Sonntag 130 jähriges Kameradschafts-
bundfest. Wir durften hier als Festmusik agieren. 

Nach diesen ereignisreichen Wochenende blieb uns nicht 
lange zum Ausruhen, denn es startete bald darauf die in-
tensive Probenphase für unser Herbstkonzert. Wir bedan-
ken uns bei den zahlreichen Besuchern beim Konzert und 
wünschen bereits Frohe Weihnachten, wobei wir uns hof-
fentlich zwischen 26. Dezember und 28. Dezember beim 
Neujahranspielen sehen werden.

Musikkapelle

Gaufest 2025
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Die Jahreshauptversammlung wurde am 08.11.25 im GH 
Leopolder, Hackenbuch abgehalten.

Unser Dank gilt Herrn Markus Klepsa für 22 gefeierte Hl. 
Messen, 7 Wortgottesdienste mit Rosmarie Wimmer, 5 Tau-
fen und 2 Totenrosenkranzgebete, unterstützt von Mesne-
rin Josefa Hinterauer. 4 Maiandachten wurden abgehalten. 
An zwei Nachmittagen besuchten wir die Bewohner im 
Seniorenzentrum.

Derzeit hat der Kapellenverein 267 unterstützende Mit-
glieder. Ein herzliches Vergelts Gott der Marktgemeinde 
Eggelsberg für geleistete Arbeiten und allen Gönnern des 
Kapellenvereins für die Spenden!

Einladung am 24.12.25 um ca. 18.30 – Weihnachtslieder 
mit der Musikkapelle Eggelsberg vor der Kapelle. Mit dem 
Weihnachtszauber im Herzen verlässt man den in Licht er-
strahlenden Dorfplatz mit den Wünschen.

Ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein  
gesundes Neues Jahr 2026

Mit einer abwechslungsreichen Lehrfahrt startete die Orts-
bauernschaft Eggelsberg am 20. März ins Jahr. Gemeinsam 
mit der Ortsbauernschaft Moosdorf besichtigten wir das 
Sägewerk Wimmer Holz in Kuchl – organisiert von Her-
mann Kastinger, dem wir für seine Vorbereitung herzlich 
danken. Am Nachmittag stand ein weiterer spannender 
Programmpunkt auf dem Plan: Bei Leube Zement erhielten 
wir umfassende Einblicke in die Zementproduktion. Den 
gelungenen Ausflug ließen wir anschließend im Müllner 
Bräu ausklingen, wo wir die gute Zusammenarbeit und 
freundschaftliche Verbundenheit mit unseren Moosdorfer 
Kollegen pflegten. Ein besonderes Ereignis war heuer auch 

unser Abdruschfest. Da der Pfarrstadl ein sturmsicheres 
Dach erhalten hat, nutzten wir die Gelegenheit für ein ge-
mütliches Zusammensein. Trotz des verregneten Sommers 
konnten wir unsere Ernte erfolgreich einbringen – ein 
Grund zur Freude und zum gemeinsamen Feiern.

„Die Menge macht’s“ – ein Appell an das Miteinander

Ob etwas als angenehm oder störend empfunden wird, 
hängt oft schlicht von der Häufigkeit ab. Ein Hund, der ein-
mal in eine Wiese macht, ist für viele kein Problem – doch 
dauerhafter Hundekot entlang von Wegen sorgt für Ärger. 
Ähnlich verhält es sich mit einmaligem Gülleausbringen 
oder Rasenmähen zu einem ungünstigen Zeitpunkt – ein 
einzelnes Ereignis lässt sich meist gut tolerieren, während 
ständige Wiederholungen das Zusammenleben belasten 
können. Die Beispiele ließen sich lange fortsetzen. Deshalb 
ersuche ich alle Mitbürgerinnen und Mitbürger, bewusst 
mitzudenken und mit Rücksicht zu handeln. So gelingt ein 
gutes, faires und respektvolles Miteinander in unserer Ge-
meinde.

Ich wünsche allen noch eine schöne Weihnachtszeit so-
wie ein gutes und gesundes neues Jahr!

Anton Kammerstetter 
Ortsbauernobmann

Ortsbauernschaft

Kapellenverein Ibm Maria Hilf
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Liebe Leserinnen, liebe Leser, geschätzte 
Sportfreunde,
ein erfülltes Jahr 2025 neigt sich dem Ende. Mit Freude und 
Zufriedenheit gehen wir in die vorweihnachtliche Advent-
zeit und stellen uns auf ein gemeinsames Weihnachtsfest 
ein.Durch Stabilität und Kontinuität wurde vieles bewegt 
und konnte vieles erreicht werden.

Miteinander erreichten wir viele gemeinsame Ziel und 
durch schritten einige schwierige Hürden. Miteinander er-
lebten wir gemeinsam schöne Momente und schrieben wir 
wieder einen weiteren Teil in der Geschichte unseres Sport-
vereins. Das Miteinander ist unser ständiger Begleiter in 
den unterschiedlichsten Lebensräumen und in unzähligen 
Lebenssituationen. In der Adventszeit hat das Miteinander 
auch eine symbolische Kraft – das Momentum des Mitein-
ander spiegelt sich in guten Gesprächen, in der Besinnlich-
keit und der innerlichen Ruhe.

Die Tragkraft des Miteinander wird oft zu wenig gesehen 
und zu wenig beachtet. Dies ist die Zeit, in der man sich 
mit solchen Gedanken „hochladen“ sollte, um die Schwer-
kraft des Miteinander zu spüren. In dieser Reflektion wün-
sche ich Allen eine besinnliche Adventzeit, wunderschö-
ne Weihnachten und einen gesunden und erfolgreichen 
Rutsch ins neue Jahr 2026.

Liebe Grüße

OBM Christian Webersberger

Liebe Sportfreunde !
Aktuelles von unserer 1b und Kampfmannschaft

Wir blicken mit positiven Gefühlen auf die abgelaufene 
Herbstsaison 2025 zurück. Die neuerlich verjüngte Mann-
schaft belegt mit 19 Punkten den ausgezeichneten 5.Platz.

Besonders erfreulich sind die letzten 4 Runden verlaufen, 
10 Punkte bei neinem Gegentor, sprechen eine deutliche 
Sprache. Gratulation an das Trainerteam und natürlich 
unserer  “ Boygroub „  (Durchschnittsalter in den letzten 4 
Spielen, 23,4 Jahre). Im Auswärtsspiel gegen Weng betrug 
das Durchschnittsalter der Startelf sogar nur 22,2 Jahre.

Unsere 2te Mannschaft konnte unter Neo Trainer Tho-
mas Stöllberger noch besser abschneiden und liegt mit 29 
Punkten auf Rang 2. Zur großen Freude kommen neben 
den arrivierten Spielern auch viele junge Eigenbauspieler 
zum Einsatz. 

Zwei Neuzugeängen, Johannes Schöppl (19) von Bürmoos 
und Noah Knoll (16) von Geretsberg, stehen einige Ab-
gänge gegenüber. Daniel Messner (zu Munderfing), Jonas 
Taubenböck (zu Schalchen), Michael Baischer (zu Hoch-

burg/Ach) und Lorenz Webersberger (zu Örebro SK Söder 
– Schweden). Thomas Stöllberger hat seine Karriere in der 
Kampfmannschaft beendet und betreut nun sehr erfolg-
reich die 1b des USV, vielen herzlichen Dank für seinen 
unermüdlichen Einsatz.

Bericht der USV-Nachwuchsabteilung
Im August fand auch dieses Jahr wieder ein dreitägiges 
Fußballcamp statt,  an dem insgesamt ca. 60 Nachwuchski-
cker und -kickerinnen im Alter von 5 bis 14 Jahren teilnah-
men. In dieser Saison stellt der USV 9 Nachwuchsmann-
schaften, durchgängig von der U7 bis zur U15, einzig die 
U14 spielt in einer 3er Spielgemeinschaft.  Aktuell werden 
etwa 120 Kinder mit viel Spaß und Engagement von 17 
Trainern und Trainerinnen betreut.

USV vs Senftenbach

Pfingstturnier – Geretsberg

USV Eggelsberg/Moosdorf
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Liebe Eggelsbergerinnen, liebe Eggelsberger,

unser Verein kann wieder auf ein rundum erfolgreiches 
Jahr zurückblicken. Das sportliche Highlight war heuer 
eindeutig unsere Jugendmeisterschaft. Wir meldeten je-
weils zwei Teams in den Klassen U10, U14 und U18 – und 
erstmals in unserer mittlerweile über 40-jährigen Vereins-
geschichte gelang uns der ganz große Coup: in allen drei 
Klassen holte unser 1er-Team den Meistertitel nach Eggels-
berg. Ein Erfolg, der in ganz Oberösterreich seinesgleichen 
sucht. Herzliche Gratulation an alle Kids, Betreuer:innen 
und Trainer:innen! Diese beeindruckende Breite ist keine 
Selbstverständlichkeit und zeigt, wie hervorragend unsere 
Nachwuchsarbeit in den letzten Jahren gewachsen ist.

Auch unsere Erwachsenenteams behaupteten sich stark – 
kein einziges Team musste absteigen. Besonders hervorzu-
heben sind unsere Damen 2, die sich den Meistertitel in 
der Hobbyliga Braunau sicherten. Unsere Jugendlichen 
verstärken die Erwachsenenteams von Jahr zu Jahr mehr, 
sodass wir sehr positiv in die Zukunft blicken können.

Neben den offiziellen Meisterschaften fand von August bis 
September wieder unsere große, vierwöchige Clubmeister-
schaft statt. Bei fast 150 Spielen kamen nicht nur sportliche 

Leistungen, sondern auch die Gemeinschaft und das ge-
sellige Beisammensein nicht zu kurz.

Um in Zukunft noch mehr Aktivitäten abseits des Tennis-
platzes anbieten zu können, wurde zu Jahresbeginn ein ei-
genes „Kultur- & Veranstaltungsteam“ gegründet. Dieses 
neue Team setzte bereits zahlreiche Akzente: ein Ausflug 
zum Tennis Turnier in Kitzbühel, ein Skitag, diverse Ke-
gelabende, ein Sekturnier und einige weitere Aktivitäten 
stärkten das Miteinander und sind eine tolle Abwechslung 
zum Tennisalltag.

Ein großes Dankeschön gilt zum Schluss unseren Sponso-
ren, ohne die der Spielbetrieb in dieser Form nicht möglich 
wäre.

Ich wünsche allen Leserinnen und Lesern sowie allen 
Vereinsmitgliedern eine ruhige, besinnliche Weihnachts-
zeit und ein frohes, gesundes und verletzungsfreies neu-
es Jahr.

Johannes Silberer, Obmann

Tennisclub
UTC holt erstmals Jugend-Triple-Gewinn
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Die Ortsstelle Riedersbach des Österreichischen Roten 
Kreuzes feierte am 28. Juni 2025 ihr 40-jähriges Bestehen 
mit einem Tag der offenen Tür, der in jeder Hinsicht ein 
voller Erfolg war. Bei strahlendem Sonnenschein nutzten 
zahlreiche Besucherinnen und Besucher die Gelegenheit, 
hinter die Kulissen des Roten Kreuzes zu blicken, sich zu 
informieren und in geselliger Runde miteinander ins Ge-
spräch zu kommen.

Bereits ab 11 Uhr füllten sich die Räumlichkeiten des mo-
dernen Gebäudes sowie der Vorplatz im Gewerbegebiet 
mit Gästen. In entspannter und familiärer Atmosphäre 
wurden die vielfältigen Tätigkeitsbereiche der Ortsstelle 
vorgestellt. Von den Aufgaben des Rettungsdienstes über 
die Arbeit der Krisenintervention bis hin zum Jugendrot-
kreuz und den Lesecoaches präsentierten sich alle Sparten 
eindrucksvoll und machten das breite Engagement des Ro-
ten Kreuzes sichtbar.

Ein besonderer Höhepunkt waren die beiden Leistungs-
schauen um 13:00 und 15:00 Uhr. Unter der fachkundigen 

Moderation von Lehrsanitäter Anton Kohlbacher (Eggels-
berg) erhielten die Besucherinnen und Besucher spannen-
de Einblicke in die Abläufe eines Rettungseinsatzes. Schritt 
für Schritt wurde erläutert, welche Maßnahmen gesetzt 
werden und wie eingespielt das Zusammenspiel der Ein-
satzkräfte im Ernstfall funktioniert. Viele Gäste zeigten 
sich tief beeindruckt von der Professionalität und dem 
großen Einsatzwillen der Rotkreuz-Mitarbeiterinnen und 
-Mitarbeiter.

Auch für die jüngsten Gäste war bestens gesorgt: Die be-
liebte Rettungsauto-Hüpfburg und das abwechslungsrei-
che Kinderprogramm des Jugendrotkreuzes sorgten für 
strahlende Gesichter und viel Freude. Damit wurde das 
Fest zu einem echten Familienerlebnis, bei dem Jung und 
Alt gleichermaßen auf ihre Kosten kamen.

Kulinarisch verwöhnte ein Foodtruck die Besucherinnen 
und Besucher mit Snacks, erfrischenden Getränken und 
köstlichem Eis. Gemeinsam mit dem idealen Wetter trug 
dies wesentlich zu der herzlichen und einladenden Stim-
mung des Tages bei.

Ortsstellenleiter Mag. Martin Mandl zeigte sich begeistert 
vom großen Zuspruch: „Wir sind überwältigt vom Interes-
se und freuen uns sehr, dass so viele Menschen mit

uns gefeiert haben. Dieser Tag war nicht nur ein Fest für 
unsere Ortsstelle, sondern auch eine wunderbare Gelegen-
heit, die Arbeit des Roten Kreuzes sichtbar und erlebbar zu 
machen.“

Mit diesem gelungenen Jubiläum im Rücken blickt die 
Ortsstelle Riedersbach voller Motivation und Tatendrang 
in die Zukunft. Eines steht fest: Auch in den kommenden 
Jahren wird sie verlässlich und engagiert für die Menschen 
der Region da sein – getreu dem Rotkreuz-Motto „Aus Lie-
be zum Menschen“.

 

 

 
 

 
 
 

 

EGGELSBERG 
Montag, 26. Jänner 2026 
Dienstag, 27. Jänner 2026 

15:30 - 20:30 Uhr 
Sporthalle 

 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

BLUTSPENDE TERMIN 
 

 

Zur Terminreservierung: 

Rotes Kreuz Oberösterreich
Bezirksstelle Braunau






Samstag,	3.	Jänner	2026	von	10:00	bis	17.00	Uhr	
Sonntag,	4.	Jänner	2026	von	10.00	bis	17.00	Uhr	

Krippenausstellung

Haus Rauhberg

Gundertshausen 14,  5142 Eggelsberg

Eine Ortsgruppe der


Krippenfreunde Oberes Innviertel Eintritt frei!

Veranstalter


Eggelsberger Krippenbauer


